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Schulstraße 2, Zimmer Hauptamt im Erdgeschoss, 71297 Möns-
heim, während den üblichen Dienststunden eingesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvor-
schriften einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.

Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 Baugesetz-
buch über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche 
im Falle der in den §§ 39 bis 42 Baugesetzbuch bezeichneten 
Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschä-
digungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Absatz 4 
Baugesetzbuch über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei 
Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3, Absatz 
2 und Absatz 2a Baugesetzbuch bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung nach § 214 
Absatz 3 Satz 2 Baugesetzbuch sind gemäß § 215 Absatz 1 Satz 
1 Nr. 1 bis 3 sowie Satz 2 Baugesetzbuch unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.
Eine etwaige Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
aktuellen Fassung oder von aufgrund der GemO erlassener Ver-
fahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung nach der 
GemO verletzt worden sind (vgl. § 4 Abs. 5 GemO).

Mönsheim, den 05.10.2017
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

In-Kraft-Treten des Bebauungsplans und der örtlichen 
Bauvorschriften „Appenberg II – 4. Änderung“ 
(Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a 
Baugesetzbuch)

Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hat in der öffentli-
chen Sitzung am 21.09.2017 gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) in Verbindung mit § 4 Gemeindeordnung (GemO) 
den Bebauungsplan „Appenberg II – 4. Änderung“ sowie die 
zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen 
Bauvorschriften „Appenberg II - 4. Änderung“ gemäß § 74 Abs. 
1 und 7 Landesbauordnung (LBO) mit § 9 Abs. 4 BauGB in Ver-
bindung mit § 4 GemO als Satzung beschlossen.
Das Plangebiet von rund 0,18 ha ist im nachfolgenden Ab-
grenzungsplan dargestellt Es wird begrenzt:
•  im Norden durch den öffentlichen Weg – Flst. 6413;
•   im Süden durch die Grundstücke Waldstraße 40 – Flst. 

6399, Waldstraße 42 – Flst. 6398 und Forchenstraße 4 
– Flst. 6397;

•   im Westen durch die öffentliche Verkehrsfläche der 
Forchenstraße – Flst. 6392 und

•   im Osten durch die öffentliche Verkehrsfläche der Baum-
straße – Flst. 3007/8 sowie den Grundstücken Baumstra-
ße 5 – Flst. 6401 und Baumstraße 3 – Flst. 6403.

Das Plangebiet umfasst die Grundstücke Baumstraße 7 – 
Flst. 6400 und Flst. 6400/1 (Außenanlagen mit Spielplatz).
Der Bebauungsplan „Appenberg II – 4. Änderung“ soll die bau-
planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine mögliche Er-
weiterung des Kindergartens „Wichtelhaus“ in der Baumstraße 
7 schaffen.
Der vorliegende Bebauungsplan erfüllt die Voraussetzungen zur 
Anwendung des § 13a BauGB. Es handelt sich um eine Maßnah-
me der Innenentwicklung, da bereits bebaute Grundstücke bau-
lich ergänzt und deren Nutzung umstrukturiert bzw. erneuert 
wird. Die im Bebauungsplan festgesetzte Grundflä-
che im Sinne des § 19 Abs. 2 BauGB beträgt weniger 
als 20.000 m².
Es handelt sich daher um einen Bebauungsplan der 
Innenentwicklung, der im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB aufgestellt wurde.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvor-
schriften „Appenberg II – 4. Änderung“ treten 
mit dem Tag dieser öffentlichen Bekanntma-
chung am 05.10.2017 in Kraft (§ 10 Absatz 3 Satz 
4 Baugesetzbuch).
Gleichzeitig treten sämtliche innerhalb des 
räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungs-
planes bisher bestehenden planungs- und bau-
ordnungsrechtlichen Festsetzungen sowie frü-
here baupolizeiliche Vorschriften außer Kraft.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften 
„Appenberg II – 4. Änderung“ können einschließlich 
ihrer Begründung beim Bürgermeisteramt Mönsheim, 
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Ferienbetreuung für Grundschüler
Die Gemeinden Wurmberg und Mönsheim bieten auch in den Herbstferien 2017 wieder eine Ferienbetreuung für Kinder ihrer 
beiden Grundschulen an:

Wann? Die Betreuung findet vom 30. Oktober bis zum 3. November 2017 – jeweils von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr – statt.

Wer?  Die Herbstferienbetreuung übernehmen Hildegard Naun und Johanna Nestele. Beide arbeiten auch als 
 Kernzeitbetreuerinnen in den Grundschulen Wurmberg bzw. Mönsheim.

Wo?  im Vereinszimmer der Appenbergschule in Mönsheim, Bergstraße 16

Was kostet es?  18,– € pro Tag bzw. 43,20 € für die gesamte Woche (3 Betreuungstage). Für das zweite und jedes weitere Kind 
aus einer Familie reduzieren sich die genannten Beträge auf 13,50 € für einen Tag bzw. 32,40 € für die gesamte 
Woche. Alleinerziehende erhalten 25 % Rabatt. Die Beträge werden abgebucht. Bitte füllen Sie das Last-
schriftmandat auf der Rückseite aus.

Was noch?  Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Kinder ausreichend mit Essen und Getränken versorgt sind. 
Die Betreuung der Kinder erfolgt in einer Gruppe, in der es bestimmte Verhaltens- und Spielregeln gibt.  
Die Betreuerinnen haben das Recht, im Bedarfsfall ein Kind nach Absprache mit den Eltern nach Hause  
zu schicken, falls diese Regeln nicht eingehalten werden.

Anmeldung?  Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 16.10.2017 schriftlich mit dem beiliegenden Vordruck bei  
einer der beiden Betreuerinnen oder einem der Rathäuser an. Später eingehende Anmeldungen können 
nicht berücksichtigt werden.

  
   Frau Naun ist an Schultagen von 7.30 bis 8.30 Uhr im Obergeschoss des alten Feuerwehrhauses Wurmberg,  

Uhlandstraße 13, anzutreffen. Für Rückfragen steht sie in dieser Zeit auch telefonisch unter der Rufnummer 
07044 954430, ansonsten unter 07044 43792 zur Verfügung. 
Frau Nestele erreichen Sie an Schultagen montags bis donnerstags von 13.30 bis 17.00 Uhr im Vereinszimmer 
der Appenbergschule oder unter der Rufnummer 0176 78774890.

Was ist neu?  Im achten Jahr erfreut sich die gemeinsame Ferienbetreuung wachsender Beliebtheit und steigender  
Nachfrage. Daher wurden für das neue Schuljahr folgende Änderungen festgelegt:

  – Anpassung der Elternbeiträge (s. o.)
  –  Einführung einer Obergrenze von 24 Kindern
   –  Bis zum Anmeldeschluss eingegangene Anmeldungen werden bei Erreichen/Überschreiten der Obergrenze 

nach den Kriterien „alleinerziehend“ und dann „beide Erziehungsberechtigten berufstätig“ berücksichtigt. 
Dann noch verbleibende Plätze werden gleichmäßig auf beide Orte verteilt und nach der Reihenfolge der 
eingegangenen Anmeldungen vergeben.

   –  Keine Ferienbetreuung in den Sommerferien mehr für abgehende Viertklässler vor Übergang in die  
weiterführenden Schulen

Neben den Herbstferien sind im Schuljahr 2017/2018 folgende Termine für die Ferienbetreuung geplant:
Winterferien: 12.02. –16.02.2018 (in Wurmberg)
Osterferien: 26.03. –29.03.2018 (in Mönsheim)
Pfingstferien: 22.05. –25.05.2018 (in Wurmberg)
Sommerferien: 26.07. –17.08.2018 (in Mönsheim und in Wurmberg)
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 a.   Beratung und Beschlussfassung über die eingegange-
nen Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung 
und der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange zum Vorentwurf

 b.   Beschlussfassung des Entwurfs des Bebauungsplans und 
der örtlichen Bauvorschriften sowie der Begründung

 c.   Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung sowie 
der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange zum Entwurf

3.  Eigenbetrieb „Wohn- und Geschäftsgebäude“
  Vorstellung und Beschlussfassung der Eigenbetriebssatzung
4.  Anmietung von Wohncontainern des Enzkreises für die 

Anschlussunterbringung
 Entwurf eines Mietvertrages
5.  Änderung der Satzung über die Benutzung von Obdachlo-

sen- und Asylbewerberunterkünfte
6. Genehmigung von Spenden
7. Bekanntgaben; Verschiedenes
8. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Bericht Gemeinderatssitzung, 21.09.2017

In der ersten Gemeinderatssitzung nach den Sommerferien 
beriet der Gemeinderat über die 4. Änderung des Bebau-
ungsplans „Appenberg II“. Diese war aufgrund der Erwei-
terungsplanung des Kindergartens „Wichtelhaus“ notwen-
dig geworden. Hierzu begrüßte der Vorsitzende Bettina von 
Kraack-Peiffer, Planerin des Büros Baldauf. Frau von Kraack-
Peiffer erläuterte zunächst die während der Offenlegung 
eingegangenen Anregungen und Bedenken zu der Bebau-
ungsplanung. Tabellarisch lagen dem Gemeinderat sämtliche 
Stellungnahmen und die dazu gehörigen Beschlussvorschlä-
ge vor. Diese können auch im Internet unter http://www. 
moensheim.de/UserFiles/file/Abwaegung.pdf angesehen 
werden. Bis auf den – von Seiten der Öffentlichkeit vorge-
tragenen – Einwand hinsichtlich der Erhöhung der Grundflä-
chenzahl stimmte der Gemeinderat den Beschlussvorschlä-
gen einstimmig zu.
Auf Antrag der Bürgerliste Mönsheim wurde über die Grund-
flächenzahl eingehend diskutiert. Die Grundflächenzahl gibt 
den Flächenanteil eines Baugrundstücks an, der überbaut 
werden darf. Mit dem Argument, dass die Erweiterung im 
geplanten Umfang auch bei einer Grundflächenzahl von 0,4 
verwirklicht werden könne, wurde vorgeschlagen, auf eine Er-
höhung zu verzichten. Frau von Kraack-Peiffer erläuterte, dass 
die Zahl 0,6 dem Ziel folgt, innerörtliche Bereiche nachzuver-
dichten. Der Wert orientiere sich außerdem an der angren-
zenden Bebauung der Baumstraße. Der Vorsitzende ergänzte, 
dass die höhere Grundflächenzahl mehr Flexibilität garantie-
re. Eine weitere bauliche Ausnutzung des Grundstückes sei 
allerdings kaum realisierbar, solange das Anwesen als Kinder-
garten genutzt wird, da dann der Außenspielbereich zu klein 

Amtliches

Gemeinde Mönsheim

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung, 05.10.2017

Am Donnerstag, den 5. Oktober 2017 findet im 
Rathaus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um 
19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1. Fragen der Zuhörer
2.  Bebauungsplan der Innenentwicklung und örtliche Bau-

vorschriften „Gödelmann – 3. Änderung“ nach § 13a 
BauGB für die Errichtung von drei Wohnhäusern mit meh-
reren Wohneinheiten auf dem Grundstück Flst. 6730
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• Eine Beschädigung der Garage auf Waldstraße 42 ist nicht zu 
befürchten. Sollte es dennoch einen Schaden aufgrund der 
Bauarbeiten geben, dann ist der Verursacher ersatzpflichtig.

Ausführlich diskutierte der Gemeinderat danach über Maß-
nahmen zur Verkehrsberuhigung in der Appenbergstra-
ße. Dieses Thema stand bereits in der Sitzung am 6. April 2017 
aufgrund eines Antrages der Bürgerliste Mönsheim auf der Ta-
gesordnung. Anwohner hatten darauf hingewiesen, dass im 
Bereich der Haarnadelkurve viel zu schnell gefahren wird. Da-
mals wurde beschlossen, den Verkehrsplaner Andreas Weber 
vom Büro Kölz um eine Einschätzung zu bitten. Herr Weber 
hat nun folgende Möglichkeiten aufgezeigt:
• Mittelmarkierung im Kurvenbereich durch eine durchge-

zogene Doppellinie oder auch durch eine nicht überfahr-
bare Leitschwelle mit Leitbaken;

• Reduzierung der Fahrbahnaufweitung im Kurvenbereich 
auf neun Meter, z. B. mittels einer baulichen Maßnahme an 
der Kurveninnenseite;

• beidseitige Einengung der Fahrbahn in Höhe des Verbin-
dungsweges zur Ulmenstraße mit Bevorrechtigung des 
bergauf fahrenden Verkehrs. Dabei würden allerdings 
Stellplätze auf der Südseite wegfallen.

• alternierende Parkierung im Abschnitt zwischen Zufahrt 
Feuerwehr und Kurve.

Der zuletzt genannte Punkt wurde sofort ausgeschlossen, da 
es dann bei größeren Veranstaltungen in der Sporthalle zu er-
heblichen Problemen kommen würde.
Einig war sich der Gemeinderat darin, dass auf jeden Fall die 
bestehenden Zeichnungen (Parkstände) erneuert werden 
müssen und Tempo 30-Hinweise auf der Fahrbahn aufgetra-
gen werden soll. Die beidseitige Einengung der Fahrbahn 
wurde einstimmig abgelehnt und dafür eine einseitige Einen-
gung auf der Nordseite im Bereich Verbindungsweg Ulmen-
straße mehrheitlich beschlossen.
Der Vorsitzende erklärte, dass die Maßnahmen auf der Fahr-
bahn und Beschilderungen bei der Verkehrsbehörde im Land-
ratsamt beantragt und von dort genehmigt werden müssen. 
In der Regel werden diese Dinge im Rahmen einer Verkehrs-
schau mit Vertretern der Verkehrspolizei beurteilt. Es wurde 
schließlich beschlossen, bei der Verkehrsbehörde folgende 
Maßnahmen zu beantragen:
• Mittelmarkierung im Kurvenbereich durch eine durchge-

zogene Doppellinie oder auch durch eine nicht überfahr-
bare Leitschwelle mit Leitbaken;

•  Reduzierung der Fahrbahnaufweitung im Kurvenbereich 
auf neun Meter, z. B. mittels einer baulichen Maßnahme an 
der Kurveninnenseite;

• einseitige Einengung der Fahrbahn in Höhe Verbindungs-
weg zur Ulmenstraße;

• Beginn der Tempo 30-Zone bereits unmittelbar an der Zu-
fahrt zum Appenberg.

Der Antrag der Bürgerliste Mönsheim zum Thema „Abrun-
dung der Bebauung in der inneren Ortsmitte“ wurde 
nicht weiter diskutiert. Der Vorsitzende gab bekannt, dass er 

und eine Betriebserlaubnis dafür nicht erteilt werden würde. 
Weiter wurde erläutert, dass eine jetzige Reduzierung der ge-
planten Grundflächenzahl städtebaulich so bedeutsam wäre, 
dass der Bebauungsplan nochmals im Entwurf ausgelegt wer-
den müsste. Die folgende Abstimmung ergab mehrheitlich, 
die Grundflächenzahl von 0,6 zu belassen.
• Im Anschluss erläuterte Bürgermeister Fritsch, dass von 

einem Anwohner, der in der Sitzung nicht anwesend sein 
konnte, noch drei Fragen zur Planung an den Gemeinderat 
gerichtet wurden. Diese beantwortete er wie folgt: Es sind 
über die bekannte Planung hinaus keine weiteren Bau-
maßnahmen vorgesehen, die eine Erhöhung der Grund-
flächenzahl notwendig machen. Darauf wurde bereits bei 
der vorangegangenen Diskussion eingegangen.

• Die vom Gemeinderat beschlossene Erweiterungsplanung 
erfordert einen geringeren Grenzabstand, als dies der 
bisherige Bebauungsplan zulässt. Der Vorsitzende erin-
nerte daran, dass bei der ersten Fassung der Vorplanung, 
tatsächlich ein größerer Grenzabstand als der gesetzliche 
Mindestabstand (2,5 m) vorgesehen war. Allerdings wäre 
auch dabei das bestehende Baufenster überschritten wor-
den. Eine Befreiung vom bestehenden Bebauungsplan 
wäre nach Aussage der Genehmigungsbehörde aber nur 
dann möglich gewesen, wenn alle Angrenzer dem zuge-
stimmt hätten. Da dies nicht der Fall war, wurde die Bebau-
ungsplanänderung notwendig. Den Angrenzern wurde 
dies erläutert und es wurde auch kommuniziert, dass man 
im Falle einem notwendigen Bebauungsplanverfahren 
aber auf den gesetzlichen Mindestabstand gehen würde. 
Dies ist so geschehen.

• Sollte der Erweiterungsbau tatsächlich notwendig und 
umgesetzt werden, wird die Nachbarschaft in der üblichen 
Form der Nachbaranhörung beteiligt. Eine „Einbindung 
in Form eines Bürgerdialogs“ wird nicht stattfinden. Dies 
wurde im Vorfeld erfolglos versucht.

Im oben bereits erwähnten Sachantrag der Bürgerliste Möns-
heim waren weitere Punkte aufgeführt. Hierzu wurde wie 
folgt Stellung genommen:
• Die während der Planungsphase vorgeschlagenen Verbes-

serungen auf der Ostseite haben Bestand und wurden in 
die Genehmigungsplanung so aufgenommen.

• Eine Schalldämmung der bestehenden Räume auf der Ost-
seite hat keine Bedeutung für eine Geräuschentwicklung 
nach außen. Sind die Fenster geschlossen, dann dringt 
sowieso kein „Lärm“ nach außen, sind sie geöffnet, dann 
wäre sie wirkungslos. Herr Architekt Boger wird dennoch 
gebeten zu prüfen, ob es Verbesserungsmöglichkeiten der 
Raumatmosphäre gibt.

• Mitarbeiterinnen und Eltern werden gebeten, den Park-
raum auf der Wendeplatte freizuhalten. Insbesondere soll 
über den Elternbeirat darauf eingewirkt werden, dass die 
Kinder nicht mit dem Auto gebracht und abgeholt werden.

• Die Arbeitszeiten der Reinigungsfirma können nicht kon-
kret vorgeschrieben werden. Allerdings darf nicht mehr 
vorkommen, dass sonntags gearbeitet wird. Das wurde 
der Firma bereits mitgeteilt.
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fand am 1. August 2017 ein Gespräch statt. Die bisherigen 
Pächter würden die Jagd gerne weiterhin behalten. Da in 
der Vergangenheit alles ohne Probleme lief, wird vorge-
schlagen, mit den Jagdpächtern einen neuen Vertrag nach 
aktuellem Muster der Verbände zu entwerfen und diesen 
dann im Gemeinderat vorzustellen. Der Gemeinderat 
stimmte dieser Vorgehensweise zu.

• Am 21. Juli 2017 wurde das staatliche Schulamt ange-
schrieben und um Information gebeten, welche Maßnah-
men ergriffen werden können, damit die Rektorenstelle 
der Grundschule schnellstens wieder besetzt werden 
kann. Bei einem Telefonat mit dem Leiter des Schulamtes 
wurde vereinbart, dass er, falls auch die dritte Ausschrei-
bung erfolglos bleibt, mit uns über Alternativen spricht. 
Zurzeit wird die Schulleitung kommissarisch von Frau Be-
cker übernommen.

• Im Rotweg müssen nun doch auch einige Kanalabschnitte 
ausgetauscht werden. Da die Kosten dafür in der Relation 
gesehen überschaubar sind (einschließlich Nebenkosten 
und Mehrwertsteuer unter 200.000 Euro) und wir einen 
Sanierungsstau vermeiden sollten, wurde das Büro Kirn 
beauftragt, diese Arbeiten mit vorzusehen.

• Am 11. September 2017 ist der Förderbescheid für die Um-
stellung der Straßenbeleuchtung im Gödelmann I auf LED-
Leuchten eingegangen. Es wurde eine Zuwendung von 
14.624 Euro bewilligt, die im Jahr 2019 ausgezahlt wird. 
Damit kann nun die Ausschreibung in die Wege geleitet 
werden. Das Ingenieurbüro Stelte hat die Kosten für die 
Umstellung auf 67.000 Euro geschätzt. Im Haushaltsplan 
sind 70.000 Euro bereitgestellt. Die Umrüstung muss bis 
30. September 2018 abgeschlossen sein.

• Der neue Radweg entlang der Landesstraße Richtung 
Wurmberg ist bereits freigegeben.

• Die beiden Mobilfunkmasten sollen außerhalb des Orts 
an den Landesstraßen Richtung Heimsheim und Weissach 
aufgestellt werden.

• Die Verkehrssituation in der Baumstraße ist beengt und 
erfordert Rücksichtnahme. Ob eine Erneuerung der Park-
platzmarkierung erforderlich ist, wird vor Ort geprüft.

• Die Planung eines Buswartehäuschens für die Haltestelle 
beim Interkom läuft bereits.

• Beim Landratsamt wird angefragt, ob das mobile 24-Stun-
den-Blitzgerät auch in Mönsheim eingesetzt werden kann.

• Die Fernüberwachung des Regenüberlaufbeckens beim 
Kindergarten funktioniert noch nicht zuverlässig. Daher ist 
eine tägliche Vor-Ort-Kontrolle durch den Bauhof weiter-
hin erforderlich.

• Die laminierten Schilder zur Wasserentnahme aus den 
Brunnen werden durch Metallschilder ersetzt.

• Die Bepflanzung des Lärmschutzwalls beim Gödelmann 
II ist noch nicht abgenommen. Pflanzen, die nicht ange-
wachsen sind, müssen von der beauftragten Firma im Rah-
men der Garantie ersetzt werden.

• Über das Büro Kirn wurde eine Komplettbefahrung der 
Entenbachverdolung in Auftrag gegeben. Der Grenzbach 
wird durch den Bauhof freigeräumt, sobald es der Wasser-
stand erlaubt.

in Gesprächen mit einem eventuellen Investor sei, der Inter-
esse an der Umsetzung der Planung habe. Konkretisierungen 
der vorgestellten und beschlossenen Grundlagenplanung des 
Büros Baldauf sollten dann mit diesem Investor besprochen 
werden, wenn sich dessen Interesse bestätigt.

Des Weitern wurden in der Sitzung folgende Beschlüsse gefasst:
• Zur Finanzierung der Hochwasserschutzmaßnahme 

Paulinensee wird bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) ein Kredit über 1,5 Mio EURO aufgenommen. Das 
Angebot liegt bei 0,71 % bei einer Zinsbindung von zehn 
Jahren. Die Laufzeit beträgt 30 Jahre. Angebote wurden 
auch von den örtlichen Kreditinstituten eingeholt. Die 
Zinssätze waren hier bei der zehnjährigen Zinsbindung 
um rund 0,4 % höher. Alternativ boten die örtlichen Ban-
ken eine Zinsbindung von 30 Jahren zu 1,8 % an. Es gab 
eine kurze Diskussion darüber, ob eine 30-jährige Sicher-
heit trotz des höheren Zinssatzes doch besser sein könnte. 
Schließlich wurde jedoch das Angebot der KfW mehrheit-
lich beschlossen. Die Refinanzierung der Kreditlasten über 
eine Erhöhung der Steuersätze (siehe Sitzung vom 20. Juli 
2017), wird erst im Rahmen der Beratungen zum Haushalt 
2018 beschlossen.

• Zum Bebauungsplan „Waldäcker“ der Gemeinde 
Wiernsheim wird lediglich eine Stellungnahme derge-
stalt abgegeben, dass versucht werden soll, das Gebiet 
(Gewerbe) an den öffentlichen Personennahverkehr an-
zuschließen.

• Zur Flächennutzungsplanänderung der Gemeinde 
Weissach wird keine Stellungnahme abgegeben, da le-
diglich unbebaubare Sicherheitszonen im Bereich der 
Teststrecke der Firma Porsche neu ausgewiesen werden 
sollen.

• Der mit der Deutschen Funkturm- und Mastgesellschaft 
(DFMG) abgeschlossene Pachtvertrag über Nutzung von 
zwei Gemeindegrundstücken entlang der Landesstraßen 
nach Weissach und Heimsheim zur Aufstellung von Mo-
bilfunkmasten muss geändert werden. In der Sitzung am 
17. November 2016 hatte der mit der Standortsuche beauf-
tragte Mitarbeiter der Firma Abel Mobilfunk im Gemeinde-
rat berichtet, dass zur Abdeckung der Funklöcher entlang 
dieser Straßen jeweils Masten mit einer Höhe von 30 Me-
tern erforderlich seien. Der Gemeinderat beschloss dar-
aufhin einen entsprechenden Pachtvertrag. Nun kam der 
Mitarbeiter wieder auf die Gemeindeverwaltung zu. Da die 
Masten aus fest stehenden Segmenten zusammengebaut 
werden, sind die Höhen nicht variabel lieferbar. Die DFMG 
müsse Masten mit 40 Metern Höhe bauen. Die nächst nie-
dere Höhe sei 26 Meter, was allerdings nicht ausreicht. Die 
Damen und Herren des Gemeinderates kritisierten, dass 
dies schon vorher hätte bekannt sein müssen, stimmten 
der Änderung des Pachtvertrages aber mehrheitlich zu.

In der Sitzung gab der Vorsitzende folgendes bekannt bzw. 
beantwortete entsprechende Anfragen:
• Der Jagdpachtvertrag läuft am 31. März 2018 aus. Mit den 

derzeitigen Pächtern, Herrn Schiz und dem Bürgermeister 
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melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Das Angebot 
ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt 
wird. Die Fahrer sind ehrenamtlich tätig.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!

Info zur 2. Wanderung der  
Mesamer Tausendfüßler 

Den Nachfragen nach einer weiteren Wanderung wollen wir 
gerne nachkommen und am Dienstag, den 10. Oktober um 
14.00 Uhr zu unserer zweiten Wanderung einladen.
Start- und Endpunkt unserer Wanderung ist dieses Mal der 
Marktplatz in 346 m über NN.
Zunächst geht es steil aufwärts bis auf 450 m Höhe. Allmählich 
erreichen wir mit 480 m unseren höchsten Punkt. Unterwegs 
kommen wir unter anderen an den Fluren „Gore“ und „Gälle“ 
vorbei und sind nach ca. 8 km wieder auf dem Marktplatz an-
gelangt.
Wegbeschaffenheit: Wie bei unserer ersten Tour bewegen 
uns hauptsächlich auf Feld- und Waldwegen, kurze Abschnitte 
auch auf Trampelpfaden, die Trittsicherheit erfordern.
Festes Schuhwerk ist zu empfehlen, auch können Wanderstö-
cke eine Hilfe sein.
In dem angegebenen Rundkurs wird unsere geplante Wande-
rung dargestellt.

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim

Wünschen Sie ein persönliches Beratungsgespräch?
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Besuchen Sie uns in unserem Büro.
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt und es ist keine Anmeldung er-
forderlich.

Gemeinsam schmeckt es am besten

Am Mittwoch, 11. Oktober 2017 um 12.00 Uhr findet wieder 
ein offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt das schwäbische Nationalgericht: Linsen, Spätzle und 
Saitenwürstchen.
Bei den Kosten von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
enthalten.
Bitte bis Montag, 9. Oktober im Rathaus Mönsheim spätestens 
anmelden.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Mönsheimer fahren für Mönsheimer

Kostenlose Einkaufsfahrten

Am Freitag 13. Oktober 2017 findet eine Einkaufsfahrt statt.
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, den 27. Oktober 
statt.

Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet eine Einkaufsfahrt 
zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der Gemein-
de Mönsheim an.Wenn Sie diesen Service nutzen möchten, 
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Die Daten wurden bereits im Abfuhrplan bekannt gegeben. 
Das Landratsamt bittet, von dieser gefahrlosen Entsorgung 
Gebrauch zu machen und mitzuhelfen, die Umwelt zu scho-
nen. Um die Sammeltermine in den verschiedenen Ortsteilen 
einhalten zu können, wird außerdem gebeten, die genannten 
Uhrzeiten einzuhalten.

Freizeit, Bildung & Kultur

Volkshochschule
Außenstelle Mönsheim

Es gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen”, siehe vhs-Programm.

Schirmherr: Bürgermeister Thomas Fritsch
Örtliche Leitung: Hilde Schetezka
Telefon: 07044 915482
E-Mail: moensheim@vhs-pforzheim.de
Kursinformation bei der Außenstellenleitung
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de oder Tel. 07231 3800-0

VHS – Kursprogramm Winter

Bitte um Beachtung!
Die Preise bei Kurs 8703 und 8704 haben sich geändert.

Gesundheit

Fitness und Rhythmustrommeln auf Pezzibällen
für Damen und Herren
Angelika Dolderer
Beginn: Montag, 09.10.2017
10 Termine, Mo., 19.15 – 20.15 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 58,00 €
Kursnummer 8701 
Rhythmustrommeln wird mit Bewegung synchron erlernt. 
Dabei schulen wir bei motivierender Musik Ausdauer, Kraft, 
Beweglichkeit, Schnelligkeit und Koordination. Mit sehr viel 
Spaß an der Bewegung steigern wir unsere Alltagsmotiva-
tion und bereichern dadurch unser allgemeines Wohlbefin-
den.
Bitte mitbringen: Bequeme Sportkleidung, Hallenschuhe, 
Handtuch, Getränk und eine Einkaufsklappbox, und, wenn 
vorhanden, Trommelsticks.

Wirbelsäulengymnastik I
Angelika Dolderer
Beginn: Dienstag, 10.10.2017
12 Termine, Di., 19.00 – 20.15 Uhr

Unten ist das Höhenprofil aufgezeichnet.
Wo könnte uns die Wanderung dieses Mal hinführen?

Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bis Frei-
tag, den 6. Oktober beim Sozialen Netzwerk an.

Arbeitskreis Asyl
Arbeitskreis

Asyl

Stammtisch

Am 11. Oktober 2017 um 19.00 Uhr findet ein Stammtisch Asyl 
in der Alten Kelter statt.
Ein Stammtisch für Ehrenamtliche aus dem Bereich Asyl, Asyl-
bewerber und Interessierte.
Wer sich ehrenamtlich im Arbeitskreis engagieren möchte 
und den Arbeitskreis Asyl kennenlernen möchte, ist herzlich 
eingeladen.
Die neue gemeinsame Infobroschüre von Caritas und Diako-
nie: „Endlich angekommen“ kann am Stammtisch mitgenom-
men werden.

Abfall Aktuell

Schadstoff Sammelaktion in Mönsheim

Der Enzkreis führt im Oktober wieder eine Sammlung für 
Schadstoffe aus Haushalten durch. Das Entsorgungsfahrzeug 
wird am Donnerstag, 12. Oktober, in folgenden Gemeinden 
Halt machen:
Von 8.45 bis 9.45 Uhr in Pinache auf dem Parkplatz bei der 
Waldenserhalle; von 10.15 bis 11.00 Uhr in Wiernsheim beim 
Bauhof; von 11.30 bis 12.00 Uhr in Mönsheim auf dem 
Parkplatz beim Freibad; von 13.30 bis 14.15 Uhr in Iptingen 
auf dem Kelterplatz und von 14.45 bis 15.30 Uhr in Serres auf 
dem Rathausplatz.
Weitere Schadstoffsammlungen gibt es am 25. November in 
Engelsbrand und am 9. Dezember in Ötisheim.
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Schulen

Appenbergschule

Apfelfest in der 4. Klasse

Im Rahmen des Streuobstwiesenprojektes durften die 26 Schü-
lerinnen und Schüler der 4. Klasse einen Vormittag in der Schul-
küche verbringen. Zusammen mit der Streuobstwiesenpäda-
gogin Frau Kastl und der Klassenlehrerin Frau Henrich wurden 
leckere Apfeltartes, süßes Apfelmus und bunte Obstspieße 
zubereitet. Alle Kinder halfen tatkräftig mit, die vielen Äpfel zu 
schälen und klein zu schneiden. Nachdem alles gekocht und 
gebacken war, ließen es sich die Kinder und ihre Betreuerinnen 
schmecken. Anschließend klärte Frau Kastl die Schüler über das 
Wachstum und das Innenleben eines Apfels auf (siehe Bild).

Ganz herzlichen Dank an Familie Bentel (Hühnerfarm) und Herrn 
Thomas Bauer für die Apfelspende!

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Am 21. November im Landwirtschaftsamt: 
Ganztägiges Seminar für Direktvermarkter

„Schöne Läden sind gut – gute Verkäufer sind besser“. Unter 
dieser Überschrift bietet das Landwirtschaftsamt des Landrats-
amtes Enzkreis am Dienstag, 21. November, von 9.00 bis 17.00 
Uhr ein Seminar für Direktvermarkter an. Der Schwerpunkt 
der Veranstaltung liegt auf Techniken und Tipps zum richtigen 

Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 66,00 €
Kursnummer 8702
Ein Kurs für Damen und Herren, die etwas Gutes für ihren Rü-
cken tun wollen. Er beinhaltet Rückenschule, Haltungsaufbau, 
Dehn-, Mobilisations-, Kraft- und Stabilisationsübungen. Jede 
Stunde wird mit Musik begleitet und dabei wird teilweise mit 
Handgeräten gearbeitet.
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, dicke Socken, Getränk.

Wirbelsäulengymnastik II
Angelika Dolderer
Beginn: Dienstag, 10.10.2017
12 Termine, Di., 20.30 – 21.30 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 54,00 € 
Kursnummer 8703
Ein Kurs für Damen und Herren, die etwas Gutes für ihren Rü-
cken tun wollen. Er beinhaltet Rückenschule, Haltungsaufbau, 
Dehn-, Mobilisations-, Kraft- und Stabilisationsübungen. Jede 
Stunde wird mit Musik begleitet und dabei wird teilweise mit 
Handgeräten gearbeitet.
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, dicke Socken, Getränk.

Wirbelsäulengymnastik III
Angelika Dolderer
Beginn: Mittwoch, 11.10.2017
12 Termine, Mi., 09.00 –10.00 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 54,00 € 
Kursnummer 8704
Ein Kurs für Damen und Herren, die etwas Gutes für ihren Rü-
cken tun wollen. Er beinhaltet Rückenschule, Haltungsaufbau, 
Dehn-, Mobilisations-, Kraft- und Stabilisationsübungen. Jede 
Stunde wird mit Musik begleitet und dabei wird teilweise mit 
Handgeräten gearbeitet.
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, dicke Socken, Getränk.

Wirbelsäulengymnastik IV
Angelika Dolderer
Beginn: Donnerstag, 12.10.2017
12 Termine, Do., 09.00 –10.15 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 66,00 €
Kursnummer 8705
Ein Kurs für Damen und Herren, die etwas Gutes für ihren Rü-
cken tun wollen. Er beinhaltet Rückenschule, Haltungsaufbau, 
Dehn-, Mobilisations-, Kraft- und Stabilisationsübungen. Jede 
Stunde wird mit Musik begleitet und dabei wird teilweise mit 
Handgeräten gearbeitet.
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, dicke Socken, Getränk.
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Zeiten der Kinder-Notfallpraxis (NOKI):

Mittwoch 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag 08.00 – 20.00 Uhr
Sonntag 08.00 – 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag 7. Oktober 2017 
Rosen-Apotheke Wiernsheim
Telefon: 5027

Sonntag 8. Oktober 2017 
Haidach Apotheke Pforzheim, Strietweg 1 
Telefon: 07231 96700 

Tierärztliche Notdienste

7./8. Oktober 2017
Praxis Dr. Hohlweg
Güthlerstraße 26, 71272 Renningen
Telefon: 07159 18180

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

DRK schult Wohnraumberater

Die DRK-Wohnraumberatung Enzkreis bietet weiteren Mit-
streitern für barrierefreies Wohnen eine Ausbildung.
Ehrenamtliche Wohnraumberater sollten für Ihre Tätigkeit im 
Schnitt ca. 5 Stunden/Monat bei freier Zeiteinteilung aufbrin-
gen können.
Sie werden über die Organisationsstelle im Consilio Mühla-
cker koordiniert und besuchen Menschen mit Beratungsbe-
darf in deren Häuslichkeit.
Die Schulung findet am 27.10./28.10. und 10.11./11.11. in 
Stuttgart/Böblingen statt. Die Kosten übernimmt der DRK-
Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V..
Zu den Inhalten der Schulung zählen u.a. folgende Themen: 
Demenz in der Wohnberatung, Treppenlift und Aufzugssyste-
me, Sensibilisierung für Barrieren, Planungsbeispiele, Führung 

Umgang mit Kunden. Die Gebühr beträgt 65 Euro pro Person. 
Veranstaltungsort ist das Landwirtschaftsamt, Stuttgarter Str. 
23, in Pforzheim. Eine verbindliche Anmeldung ist unter Tele-
fon 07231 308-1800 oder per E-Mail an Landwirtschaftsamt@
enzkreis.de bis zum 7. November möglich.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Bauernverband Enzkreis

Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 12. 
Oktober 2017 von 11.00 Uhr bis 16.30 Uhr in Raum 206 des 
Landwirtschaftsamtes Enzkreis, Stuttgarter Straße 23 in Pforz-
heim statt. Beratungen erfolgen unter anderem zur Hofüber-
gabe oder zur Hofverpachtung und für alle Mitglieder zusätz-
lich zu allen Fragen rund um den landwirtschaftlichen Betrieb, 
wie beispielsweise landwirtschaftliche Bauvorhaben oder zu 
Verpachtungsfragen. 
Vorherige Terminvereinbarungen erforderlich unter Telefon: 
07131 888290.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr

an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr



14 5.10. 2017  Nr. 40

35 Personen das sehr gute Getränke- und Speisenangebot 
genießen konnten. Insgesamt kann man festhalten, dass dies 
ein gelungener Abschluss eines einmaligen Wandertages der 
Mönsheimer und Maichinger Wanderer war.

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde in Heimsheim

Am 11. Oktober 2017 wird von der Beratungsstelle für Hilfen 
im Alter im Rathaus Heimsheim eine Außensprechstunde an-
geboten. Von 16.00 –17.00 Uhr haben ältere Menschen und/
oder deren Angehörige die Möglichkeit, sich unter anderem 
über verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten, finanzielle 
und rechtliche Möglichkeiten sowie Informations-und Grup-
penangebote in Ihrer Nähe zu informieren. Eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen ist Irmgard Muthsam-Polimeni 
unter der Telefonnummer: 07041 81469-23 erreichbar, don-
nerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Mönsheim unter 
07044 925314.

Gesprächskreis für Menschen  
in Trauer

Wenn Sie trauern – Angebote für Trauernde

Den Verlust eines nahen Angehörigen erleben, aushalten und 
durchleben zu müssen ist mitunter das Schwerste, was uns im 
Leben abverlangt wird.
Trauer ist eine ganz persönliche Erfahrung für jeden Men-
schen. So wie jeder auf seine Art und Weise lebt, so trauert 
jeder auf seine Weise und unterschiedlich lange. Die Trauer 
lässt sich nicht abstellen, sie will durchschritten und durchlebt 
werden.
Die Gesprächskreise werden von Frau Dr. Hannelore Wahl, Ärz-
tin der Psychotherapie und Irmgard Muthsam-Polimeni, Dipl. 
Sozialpädagogin (FH) und Trauerbegleiterin, gemeinsam ge-
leitet.
8 Abende bieten die Möglichkeit, Menschen zu begegnen, 
die ebenfalls trauern, sich auszutauschen und zu erfahren, 
dass es anderen ähnlich geht. Es tut gut, einen Ort zu haben, 
an dem es möglich ist, sich in seiner ganzen Trauer zu zeigen 
und sich mit ihr auseinanderzusetzen. Man kann sich gegen-
seitig Mut machen, kleine Schritte ins Leben wagen. Im ge-
schützten Rahmen des persönlichen Gesprächs wollen wir 
helfen, mit der Trauer zu leben und für das eigene Weiterle-
ben zu sorgen, Antworten auf offene Fragen zu suchen, die 
vielfältigen Gefühle in der Trauerzeit erklären, Unerledigtes in 
der Beziehung zum Verstorbenen betrachten oder auch her-
ausfinden, was oder wer in der persönlichen Situation weiter-
helfen kann.

durch eine barrierefreie Musterwohnung, Finanzierung von 
Wohnungsanpassungen und die Bearbeitung von Beratungs-
beispielen.

Informationen und/oder verbindliche Anmeldung (bis 13.10.) 
bei Marion Aichele, Leiterin der DRK-Wohnberatung Enzkreis, 
Telefon: 017610036895, E-Mail: m.aichele@drk-pforzheim.de.

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

www.vdk.de/ov-moensheim

Rückblick zur Rundwanderung – vom Schellenhof 
in Markgröningen in das Leudelsbach- und Enztal

Am Sonntag, 24 September 2017, trafen sich dreißig Mitglie-
der und Freunde des VDK Mönsheim und GSV Maichingen, 
Abt. Wandern, bei herrlichem Wetter am Ausflugslokal „Zum 
Schellenhof“, Bietigheim-Bissingen. Die 30 Wanderer star-
teten um 11.00, geführt vom VDK-Mitglied Werner Weiss, zu 
einer herrlichen Rundwanderung durch den Rotenwald und 
an dem Taltrauf des Oberen Wannenbergs über dem Leudels-
bachtal entlang.
Vorbei am schon Mitte des 15. Jahrhunderts niedergegan-
genen Sitz der Herren von Remmigheim, dem sogenannten 
Schlössle. Gegenüber, auf der anderen Seite der Enz lag der 
ebenfalls untergegangene Ort Remmigheim, dessen letzte 
Mauerreste um 1850 gesehen wurden. Beim „Schlössle“ steht 
ein Grenzstein. Hier erfuhren wir, dass dieser anzeigt, wo ur-
sprünglich die Gemarkung von „Grüningen“ endete und aus 
der Gemarkung Grüningen die Mark Grüningen und schließ-
lich das heutige Markgröningen wurde.
Danach erreichten wir den herrlichen Aussichtspunkt „Enz-
blick“. Unser Blick ging über das Leudelsbachtal, das Glemstal 
bei Unterriexingen, das Mettertal bei Sersheim und Sachsen-
heim zum Stromberggebiet mit seiner höchsten Erhebung, 
dem 477 m hohen Baiselsberg. Rechts davon Hohenhaslach 
und links davon der Eselsberg bei Ensingen.
Nach 1,5 km stiegen wir den steilen Steig ins Leudelsbachtal 
ab. Nun wanderten wir durch das herrliche Natuschutzge-
biet Leudelsbachtal immer am Bach entlang zur Enzschleife 
mit dem kleinen Biergarten „Enzeckstüble, und weiter an der 
Enz entlang, bis schließlich der steile Aufstieg zum Ausflugs-
lokal „Zum Schellenhof“ bewältigt wurde. Dort war für uns 
reserviert, so dass inclusive der separat angereisten VDK-ler 
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über ihren Verlust und die sich daraus ergebenden Verände-
rungen sprechen. Mitglieder des Hospizdienstes, die eine Aus-
bildung zur Trauerbegleitung absolviert haben, sind ihre An-
sprechpartner. Der Besuch im Begegnungscafé ist kostenlos.
Das Begegnungscafé ist jeweils am 2. Sonntag im Monat von 
15.00 –17.00 Uhr geöffnet.

Babysitterkurs im Kinderschutzbund

Wochenendkurs im Kinderschutzbund Pforzheim  
Enzkreis e.V. für Jugendliche ab 14 Jahren

Mütter und Väter brauchen gute Babysitter. Aber nicht immer 
ist es leicht, welche zu finden. Der Kinderschutzbund bietet 
Jugendlichen die Möglichkeit, sich mit dem Thema auseinan-
derzusetzen und erste Kenntnisse im Umgang mit Kindern zu 
lernen.
Zu erfahren gibt es viel, von A wie Aufstehen und Aufsichts-
pflicht bis Z wie Zähneputzen und Zu Bett gehen, lernen die 
Teilnehmerinnen ganz praktisch, worauf es bei einer guten 
Kinderbetreuung ankommt. Mit viel guter Laune, Rollenspie-
len und Übungen an der Babypuppe können die zukünftigen 
Babysitter wickeln und baden üben.
Mit einem kleinen Abschlussquiz können die Teilnehmer dann 
ihr Wissen unter Beweis stellen. Am Ende erhalten sie einen 
Babysitterausweis vom Kinderschutzbund.
Weiter bietet der Kinderschutzbund als Service an, die Baby-
sitter nach dem Kurs in die Vermittlungskartei aufzunehmen. 
Durch den Vermittlungsdienst des Kinderschutzbundes kön-
nen Babysitter und Familien wohnortnah zusammengebracht 
werden.

Der nächste Gesprächskreis beginnt am 12. Oktober 2017, 
18.00 bis 20.00 Uhr, nähere Informationen erhalten Sie bei 
Irmgard Muthsam-Polimeni,Caritas-Zentrum Mühlacker, 
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Telefon: 07041 5953. E-
mail: muthsam-polimeni@caritas-ludwigsburg-waiblin-
gen-enz.de

Klinikverbund Südwest

Sicherheit im Krankenhaus

Am 10. Oktober wiederholt Chefarzt Dr. Thilo Rünz im 
Rahmen der kostenfreien Vortragsreihe „Medizin vor 
Ort“ seinen Vortrag über Vorsichtsmaßnahmen im Kran-
kenhaus bzgl. Bluttransfusionen, MRSA, Wundinfektio-
nen und Verwechslungsgefahr.
Berichte über Behandlungsfehler, Infektionen mit multire-
sistenten Keimen und anderen negativen Erlebnissen von 
Patienten nach einem Krankenhausaufenthalt legen den 
Schluss nahe, der Patient sei im Krankenhaus stark gefährdet. 
Tatsächlich jedoch arbeitet das Klinikpersonal nach strengen 
Vorschriften und Leitlinien, um die Patientensicherheit in je-
der Hinsicht zu gewährleisten. Das komplexe Zusammenspiel 
zwischen Patientenaufnahme, Pflege und ärztlichem Dienst 
ist aufs Genaueste geregelt, um Fehler so weit als menschen-
möglich auszuschließen. Eine Garantie gibt es allerdings dort, 
wo Menschen arbeiten, nicht.
Am Dienstag, den 10. Oktober um 19.00 Uhr erläutert Dr. Thilo 
Rünz, Chefarzt am Institut für Laboratoriumsmedizin, Transfu-
sionsmedizin und Mikrobiologie und Leiter der Fachabteilung 
Hygiene und Infektionsprävention, die Maßnahmen im Kli-
nikverbund Südwest, mit denen die Sicherheit der Patienten 
gewährleistet werden soll, was Pflegekräfte und Ärzte für die 
Sicherheit ihrer Patienten tun und was der Patient selbst tun 
kann, um sich vor Fehlern und damit vor Schaden zu schützen. 
Im Anschluss an den kostenfreien Vortrag steht der Chefarzt 
den Besuchern für individuelle Rückfragen zur Verfügung. Die 
mit Unterstützung des Fördervereins für das Krankenhaus Le-
onberg e. V. organisierte Veranstaltung findet im Mehrzweck-
raum des Krankenhauses Leonberg statt.
Fortgesetzt wird die kostenfreie Vortragsreihe am 16. Oktober 
in Renningen, mit dem Thema „Schlüssellochchirurgie – was 
ist möglich und was ist sinnvoll“.

Allgemeine Info

Der Ambulante Hospizdienst Östlicher Enzkreis 
informiert

Das Begegnungscafé für Trauernde in den Räumen der Dia-
koniestation Am Katzenbuckel, Mühlacker, Bahnhofstr.44, ist 
wieder am Sonntag, 8.Oktober, von 15.00 –17.00 Uhr geöffnet. 
Hier können trauernde Menschen in vertraulicher Atmosphäre 
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20.00 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Spurensucher“
bei Ehepaar Mädicke in der Badstraße 19

Freitag, 13. Oktober 2017
19.00 Uhr Männervesper in der Kelter

Samstag, 14. Oktober 2017
19.00 Uhr Geistliche Musik mit dem Kirchenchören von Münk-
lingen, Hausen und Mönsheim in der Kirche

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Erntegabensammlung

Am Freitag, den 6. Oktober, ab ca. 15.00 –17.00 Uhr, werden 
die Konfirmanden wie jedes Jahr an den Häusern klingeln 
und um Erntegaben bitten. Wenn Sie Geld spenden, kommt 
das der Evang. Gesellschaft in Stuttgart zugute. Wenn Sie Le-
bensmittel geben, wird es zunächst für das Erntedankfest am 
Sonntag – zum Schmücken der Kirche – verwendet. Anschlie-
ßend werden diese Erntegaben dann an die Leonberger Tafel 
weitergegeben. Wer keine Früchte aus dem Garten hat und 
trotzdem Lebensmittel spenden möchte, kann dies gerne tun. 

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Wochenspruch:  Unser Glaube ist der Sieg, 
der die Welt überwunden hat. 1. Johannes 5,4b

Wochenlied: Such, wer da will, ein ander Ziel EG 346

Freitag, 6. Oktober 2017
15.00 Uhr –17.00 Uhr Erntegabensammlung durch die Konfir-
manden
20.00 Uhr „Luther-Der Film“ Kino in der Alten Kelter
Einlass ab 19.00 Uhr

Samstag, 7. Oktober 2017
13.00 Uhr –15.00 Uhr  Erntegaben können in der Kirche abge-
geben werden

Sonntag,  8. Oktober 2017, 17. Sonntag nach Trintitatis
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank mit dem Posaunenchor
Das Opfer ist für die Leonberger Tafel bestimmt.
10.00 Uhr Kinderkirche beginnt in der Kirche. Gerne dürfen 
Kinder, die möchten, ihre Erntegaben in die Kirche bringen.   
(Körbchen bitte mit Namen versehen)
Im Anschluss an den Gottesdienst ist Kirchenkaffee
18.00 Uhr  Jugendgottesdienst „beziehungsweise“ im Gemein-
dehaus
Herzliche Einladung zum Besuch unserer schön geschmück-
ten Kirche; die Kirche ist den ganzen Tag geöffnet

Montag, 9. Oktober 2017
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Baustelle Bibel“
im Gemeindehaus

Dienstag, 10. Oktober 2017
14.00 Uhr Frauenkreis
19.30 Uhr Kirchenchor probt in Münklingen im Gemeinde-
haus, Dorfstraße 6/1 (hinterm Pfarrhaus) Abfahrt ist um 19.00 
Uhr am Marktplatz

Mittwoch, 11. Oktober 2017
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht  in Wimsheim
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 
Pfarrhaus

Donnerstag, 12. Oktober 2017
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Mandy Herzog, 07044  9167900)
19.00 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus
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der Hoffnung, IBAN: DE12 3706 0193 5544 3322 11, BIC: GE-
NODED1PAX, Verwendungszweck: 300500/Weihnachten im 
Schuhkarton. Über „Weihnachten im Schuhkarton“ „Weih-
nachten im Schuhkarton“ ist Teil der internationalen Akti-
on „Operation Christmas Child“ des christlichen Hilfswerks 
Samaritan’s Purse. Träger im deutschsprachigen Raum ist das 
christliche Werk Geschenke der Hoffnung. 

Annahmestellen für Mönsheim
Lore Arnold, Ulmenstr. 30, Tel. 07044 920695
Elke Vischer, Badstr. 24, Tel. 07044 7190
Margit Stähle, Dammstr. 4, Tel. 07044 7863

Zum Nachdenken

Lutherzitate zum Reformationsjubiläum

„Die Barmherzigkeit Gottes ist wie der Himmel, 
der stets über uns fest bleibt. 
Unter diesem Dach sind wir sicher, 
wo auch immer wir sind.“

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 11.10.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetssstunde 

Gemeinschaftstag mit Yassir Eric

Herzliche Einladung zum Gemeinschaftstag am Sonntag, 
den 8.10.2017 in Mühlhausen / Enz im Gemeinschaftshaus 
Reichardtstr. 21

ab 15.00 Uhr ist Kaffeetrinken mit offenem Beginn
um 16.00 Uhr beginnt das Programm:
Yassir Eric (Leiter des Europäischen Instituts für Migration, 
Integration und Islamthemen) wird einen Vortrag halten, mit 
dem Thema: „Vom Islamisten zum Brückenbauer“ 

Die neuen Mitarbeiter im Bezirk werden vorgestellt, es gibt einen 
Rückblick auf die Sommerfreizeiten und Infos aus dem Bezirk …
Es gibt ein extra Kinderprogramm und eine Videoübertragung 
für Eltern mit Kleinkindern.

Denn der Tafelladen in Leonberg freut sich z.B. auch sehr über 
folgende Dinge:
•  Trockene Grundnahrungsmittel, z.B. Reis, Mehl, Zucker, 

Nudeln…, Konserven in Glas, Dose oder anderer Verpa-
ckung, Kaffee, Tee, Kaba…, Essig, Öl, Gewürze

Für die Kinder:
• Schulsachen, mal was Süßes zum Naschen oder aufs Brot

Hygiene-Artikel:
• Deo, Duschgel, Damenbinden

Für die ganz Kleinen:
• Babynahrung, Windeln

Oder was Ihnen sonst noch einfällt und Sie gerne geben wol-
len. Bitte haben Sie Nachsicht, wenn wir nicht alle Haushalte 
erreichen werden. Gerne können Sie Ihre Erntegaben in der 
Kirche abgeben und zwar am Samstag, den 7. Oktober, von 
13.00 Uhr – 15.00 Uhr.
Herzlichen Dank für alle Ihre Gaben.

Weihnachten Im Schuhkarton 2017

Weltweit 11,5 Millionen Mal Freude im Schuhkarton „Weih-
nachten im Schuhkarton®“ beschenkt zum 22. Mal bedürftige 
Kinder BERLIN/GRAZ, 1. Oktober 2017 Glücksmomente verlie-
ren nie ihre Besonderheit. Bereits zum 22. Mal findet in diesem 
Jahr die Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ des 
christlichen Vereins Geschenke der Hoffnung statt. Seit über 
20 Jahren erleben Kinder in Osteuropa und anderen Ländern, 
wie Glaube, Hoffnung und Liebe durch einen Schuhkarton für 
sie greifbar wird. Allein im letzten Jahr wurden weltweit rund 
11,5 Millionen Kinder mit einem individuell gepackten Schuh-
karton erreicht. Mitmachen ist ganz einfach: 1. Acht Euro pro 
Päckchen zurücklegen, die zusammen mit dem Schuhkarton 
als Spende zu einer von tausenden Abgabestellen gebracht 
werden. 2. Deckel und Boden eines Schuhkartons separat mit 
Geschenkpapier bekleben oder vorgefertigten Schuhkarton 
unter www.jetztmitpacken.de bestellen. 3. Das Päckchen mit 
neuen Geschenken für ein Kind (Junge/Mädchen in den Al-
tersstufen zwei bis vier, fünf bis neun oder zehn bis 14 Jahre) 
füllen. 4. Ist der Karton gepackt, wird er zusammen mit dem 
für die Durchführung der Aktion benötigten Geldanteil zu ei-
ner von über 5.000 Abgabestellen gebracht. Abgabeschluss 
ist der 15. November. „In den Zielländern werden die Päck-
chen von Kirchengemeinden unterschiedlicher Konfessionen 
zielgerichtet an bedürftige Kinder verteilt“, sagt Bernd Gülker, 
geschäftsführender Vorstand von Geschenke der Hoffnung. 
Im Rahmen der weltweiten Aktion erhielten bereits über 146 
Millionen Kinder in mehr als 150 Ländern ein Geschenkpaket.
Weitere Informationen erfahren Sie unter www.weihnachten-
im-schuhkarton.org oder der Hotline +49 (0)30 76883883. 
Wer die Aktion finanziell unterstützen möchte, findet auf der 
Webseite des Vereins ein sicheres Online-Spendenformular 
oder kann klassisch per Überweisung spenden: Geschenke 
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10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedankfest in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
11.30 Uhr Tauffeier für Maxine Margarete Heck in Mönsheim
18.00 Uhr Rosenkranzandacht für die ganze Seelsorgeeinheit 
in Heimsheim

Dienstag, 10.10.17
17.45 Uhr Rosenkranzgebet in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 11.10.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 12.10.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 13.10.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 14.10.17
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Wiernsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Heimsheim

Sonntag, 15.10.17, 
28. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Mt 22, 1-14
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
18.00 Uhr Rosenkranzandacht für die ganze Seelsorgeeinheit 
in Wimsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher 
Absprache möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven 

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim  
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon 0170 1695782

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 5.10.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 6.10.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 7.10.17
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Mönsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Friolzheim

Sonntag, 8.10.17, 
27. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Mt 21, 33-44

»Zuletzt sandte er seinen Sohn zu ihnen; 
denn er dachte: Vor meinem Sohn werden 
sie Achtung haben. Als die Winzer den Sohn 
sahen, sagten sie zueinander: Das ist der 
Erbe. Auf, wir wollen ihn töten, damit wir 
seinen Besitz erben. Und sie packten ihn, 

warfen ihn aus dem Weinberg hinaus und brachten ihn um.«

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
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• 100 Jahre Marienerscheinungen in Fatima/Portugal
  1917 erschien die Muttergottes zwischen Mai und Oktober 

an jedem 13. Des Monats in Fatima drei Hirtenkindern. Sie 
bat sie um das Gebet für den Frieden in der Welt (mitten 
im 1. Weltkrieg!) und um das Hören auf ihren Sohn Jesus. 
Das war damals dringend nötig und ist es ebenso heute. 
Deshalb wollen wir allen interessierten Mitbürgern einen 
Film über die Ereignisse und Entwicklungen von damals 
bis heute zeigen zum Thema „100 Jahre Fatima“. Wir zeigen 
den Film, kostenlos, am Donnerstag, 19. Oktober, um 14.30 
Uhr, und um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum in Heims-
heim. Herzliche Einladung an alle!

•  Zum Glück – Glaube und gelingendes Leben
  Der 72. Männertag der Diözese findet vom 21. – 22.10.2017 

im Bildungsforum Untermarchtal statt. „Alle Menschen 
wollen glücklich werden“ - so formulieren bereits Aristote-
les und Augustin. Was aber ist Glück? Kann man überhaupt 
etwas allgemein Gültiges über das Glück aussagen oder ist 
es nicht reine Geschmackssache?

  Prof Dr. Michael Roth (evang. Theologe Universität Mainz) 
geht in seinem Vortrag der Frage nach, worin Glück be-
steht und ob wir überhaupt etwas aktiv für unser Glück tun 
können. Dabei soll auch bedacht werden, was der christli-
che Glaube mit Glück zu tun hat.

  In den 13 Workshops besteht die Möglichkeit, Impulse zu 
bekommen, Fragen zu vertiefen und eigene Erfahrungen 
einzubringen.

  Das musikalische Kabarettprogramm mit Otmar Traber 
bildet den anregenden Rahmen für abendliche Begeg-
nungen unter Männern. Ein ökumenischer Gottesdienst 
rundet den Männertag ab.

  Wir laden sehr herzlich zum Männertag ein und freuen uns 
besonders, dass die Männer vom Evangelischen Männer-
Netzwerk Württemberg diesmal mit von der Partie sind.

  Anmeldeschluss bei Zimmerwunsch: 22.9.17.
 Weitere Informationen auf: http://maennerarbeit.drs.de

Zum Nachdenken: 

„Wenn der Gottesdienst endet, fängt der Dienst Gottes an.“ 
(unbekannt)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Aktuelles für diese Woche

• Das Pfarrbüro in Heimsheim ist bis einschl. 6.10. wegen Ur-
laub geschlossen. Das Pfarrbüro Wiernsheim und Pfr. Ben-
tele sind erreichbar

 
• Die Ökumenische Erwachsenenbildung Heimsheim lädt 

ein: Mit der Reformation wurde alles anders – warum 
Schwaben zum Lachen in den Keller gehen

  Darüber berichtet Pfarrer Jürgen Kaiser vom Evangelischen 
Medienhaus in Stuttgart. Herzog Ulrich führte 1534 die Re-
formation in Württemberg ein, sein genialer Sohn Chris-
toph gestaltete sie mit seinem Freund, dem Reformator 
Johannes Brenz. Beide stellten das Land auf eine christli-
che und sittliche Basis, die aber später zu steter Kontrolle 
und Überwachung des Einzelnen führte.

  Und wenn Sie dann noch wissen wollen, warum es in 
Schwaben so viele ‚Käpsele‘ gibt, kommen Sie am Don-
nerstag, 12. Oktober 2017, um 20.00 Uhr, ins Evange-
lische Gemeindehaus nach Heimsheim.

• Trauerangebote der Caritas Ludwigsburg-Waiblin-
gen-Enz

  Den Verlust eines nahen Angehörigen erleben, aushalten 
und durchleben zu müssen ist mitunter das Schwerste, 
was uns im Leben abverlangt wird. Wir möchten Sie in 
dieser Situation begleiten und unterstützen mit einem Ge-
sprächskreis für Trauernde. 8 Abende bieten die Möglich-
keit, Menschen zu begegnen, die ebenfalls trauern, sich 
auszutauschen und zu erfahren, dass es anderen ähnlich 
geht.

  Der nächste Gesprächskreis beginnt am 12.10.2017, 
18.00 bis 20.00 Uhr.

  Leitung: Irmgard Muthsam-Polimeni (Dipl. Sozialpädago-
gin) und Dr. Hannelore Wahl (Psychotherapeutin).

  Nähere Infos im Caritas-Zentrum Mühlacker, Tel. 07041 
– 5953, E-Mail: muthsam-polimeni@caritas-ludwigsburg-
waibingen-enz.de

 Infoblätter liegen in den Schriftenständen der Kirchen aus!

• Papst Franziskus: „Der Rosenkranz ist ein spirituell-
geistliches Medium. Er enthält die Wirkstoffe Glaube, 
Hoffnung und Liebe“

  Die Ereignisse und Worte Jesu und die Tradition ihrer An-
wendung, unterstützen ihre Wirksamkeit. Je mehr man 
den Rosenkranz betet, desto mehr werden im Leben Glau-
be, Hoffnung und Liebe wachsen und wir werden immer 
tiefer in das Leben Jesu hineinwachsen.
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bringen (Bitte möglichst haltbare Lebensmittel und verderbli-
che Ware nur in kleinen Mengen!).
Natürlich wollen wir unseren Dank dafür, was Gott uns per-
sönlich und in der Gemeinde schenkt, auch 2017 mit einem 
großzügigen Erntedankopfer im Gottesdienst zum Ausdruck 
bringen. Seit jeher hat dieses Opfer einen besonderen Stellen-
wert, um unseren finanziellen Verpflichtungen als Gemeinde 
nachzukommen. Natürlich kann das Opfer auch direkt auf das 
Gemeindekonto überwiesen werden.
Allen Geberinnen und Gebern dafür jetzt schon Herzlichen Dank!

Dienstagstreff

Mit Geld die Welt Fairändern

Ethische Geldanlage mit nachhaltiger Wirkung

Vortragsabend & Diskussion
Mittwoch | 11. Oktober 2017 | 20.00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Weissach
Geld anlegen ist ein Problem geworden: der Zins ist im Keller, 
die Angebote sind undurchsichtig und finanzieren oft frag-
würdige Geschäfte. Immer mehr Menschen haben das satt. 

Wort zur Woche

Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
(1. Johannes 5,4c)

Wir laden ein

Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen!

Donnerstag, 5. Oktober
20.00 Uhr Frauenabend in Weissach: Wir schauen einen Film

Freitag, 6. Oktober
20.00 Uhr Hauskreis

Sonntag, 8. Oktober – Erntedankfest
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in
Weissach (Pastor Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
anschl. Gemeinsames Mittagessen

Dienstag, 10. Oktober
14.30 Uhr Dienstagstreff für Ältere in Weissach:
Menschen, die Mut machen: Martin Luther King
20.00 Uhr Projektchor in Weissach

Mittwoch, 11. Oktober
20.00 Uhr Vortragsabend im Evang. Gemeindehaus
in Weissach: „Mit Geld die Welt Fairändern“

Donnerstag, 12. Oktober
20.00 Uhr SALZ-Team

Erntedankfest

Zum Erntedankfest werden in den Kirchen die Altäre festlich 
geschmückt. Wir machen uns bewusst, wem wir die Grund-
lagen des Lebens verdanken. Zu unseren Lebensgrundlagen 
gehören natürlich in erster Linie Lebensmittel in jeder Form. 
Darüber hinaus gibt es aber noch manches, das uns zum Le-
ben hilft und wofür wir – vielleicht gerade in diesem Jahr – be-
sonders dankbar sind.
In unserem Erntedankgottesdienst soll in diesem Jahr wieder 
einmal Gelegenheit sein, so eine Sache mitzubringen, für die 
wir besonders dankbar sind, und den Dank dafür in Worte zu 
fassen. Alle, die dies möchten, sind herzlich dazu eingeladen.
Dass Danken auch Teilen bedeutet, wissen wir. Darum sollen 
auch in diesem Jahr wieder alle Lebensmittel, die wir in die 
Kirche bringen, um unseren Erntedanktisch zu schmücken, 
dem Seehaus in Leonberg zu Gute kommen, wo Familien mit 
jugendlichen Straftätern zusammenleben, um ihnen dadurch 
einen guten Start in ein neues Leben zu ermöglichen. Wer et-
was beisteuern möchte, kann es am Samstag, 7. Oktober, zwi-
schen 9.00 und 13.00 Uhr in die Friedenskirche nach Weissach 



215.10. 2017  Nr. 40

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Senioren-Club

Wir treffen uns wieder am Donnerstag, den 12. Oktober 
2017 um 14.00 Uhr in der Alten Kelter.
Es wäre schön, wenn sich noch mehr Senioren (es gibt in Möns-
heim genügend) bei uns einfinden würden!

Auf Euer Kommen freut sich der
Senioren-Club

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine:

Aktive 1
Sonntag, 08.10., 15.00 Uhr
Mönsheim – Gebersheim

Aktive 2
Sonntag, 08.10., 13.00 Uhr
Mönsheim – Friolzheim

C-Junioren
Samstag, 07.10., 15.00 Uhr
SG Mönsheim/Großglattb./Nussd. – Friolzheim

Sie möchten ihr Geld sinnvoll investieren und unsere Schöp-
fung bewahren.
Wer sein Geld bei Oikocredit investiert, leistet „Hilfe zur Selbst-
hilfe“. Mit Krediten und Beratung unterstützt Oikocredit sozia-
le Unternehmen in über 60 Entwicklungsländern.
Was hinter Oikocredit steckt, wie die Geldanlage ägyptischen 
Kleinbauern hilft, die Wüste urbar zu machen, wie Kaffee-
Kleinbauern in Peru oder Kreditnehmerinnen auf den Philip-
pinen davon profitieren, darüber spricht Eberhard Proissl, eh-
renamtlicher Oikocredit-Bildungsreferent, am 11. Oktober im 
Evangelischen Gemeindehaus in Weissach. Der Eintritt ist frei.
Auf Ihr Kommen freut sich …
… die Ökum. Erwachsenenbildung Weissach
… der Obst- und Gartenbauverein Weissach
… der Landfrauenverein Weissach – Flacht

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
Im Notfall kann das 

entscheidend für rasche Hilfe sein.
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Im letzten Spiel des Tages ging es gegen den TSV Aurich. Wir 
wollten unsere Niederlage aus dem Spiel davor wettmachen 
und gingen voller Tatendrang in das Spiel.Tobias und Daniel 
hatten das Mittelfeld voll im Griff und ließen somit dem Gegner 
keine Chance. Am Ende stand ein verdienter 2:1-Sieg auf dem 
Papier. Daniel und Ebrahim waren die Torschützen des Spiels.

Unsere F2 startete mit dem Spiel gegen den FV Markgrönin-
gen in den Spieltag. Diese traten, im Gegenteil zu uns, mit fast 
nur Spielern des 2009er Jahrgangs an. Dennoch zeigten unse-
re Kicker, dass man, wenn auch einen Kopf kleiner, ganz groß 
mitspielen kann. Nach guter Balleroberung von Lovro und Paul 
nutzte Fabrice die Chance und traf ins gegnerische Tor. Leider 
wurde es am Schluss deutlicher als verdient und wir mussten 
uns einem starken Gegner mit 1:4 geschlagen geben.
Beim zweiten Spiel gegen den TSV Oberriexingen gingen wir 
ebenfalls wieder gut ins Spiel. Leonardo ackerte auf der linken 
Seite und setzte somit unseren Gegner unter Druck. Unser De-
bütant, Nico, konnte mehrmals auf der rechten Seite für gute 
Akzente sorgen. Doch es war wieder Fabrice, der das Tor für 
unsere Jungs erzielen konnte. Trotz eines starken Torhüters, 
Damian, schaffte es Oberriexingen erneut, uns 4 Kisten ein-
zuschenken.
Im dritten Spiel gegen die Phönix aus Lomersheim gerieten wir 
leider relativ schnell in Rückstand. Innerhalb kurzer Zeit lagen 
wir bereits mit 0:3 zurück. Doch wer jetzt denkt, unsere Mann-
schaft lässt sich hängen, der täuscht sich gewaltig! Durch zwei 
starke Abschlüsse unseres Goalgetters Fabrice kamen wir zum 
2:3-Anschluss. Lovro und Leonardo standen hinten sicher, was 
dazu führte, dass wir vorne immer mehr Chancen bekamen. 
Paul setzte sich stark an der Seitenlinie durch und zog einfach 
mal ab. Knapp am Pfosten vorbei! Der starke Wille wurde zu 
Schluss leider nicht belohnt. Man wusste nun aber, dass im letz-
ten Spiel gegen den VfR Sersheim einiges möglich war.
Man stand sicher und kam immer wieder zu guten Torchan-
cen. Eine davon nutzte Nico fast zur Führung. Nach einem 
Foulspiel im Strafraum bekamen wir kurz vor Schluss leider 
dann noch einen Elfmeter gegen uns gesprochen. Doch unse-
re „Katze“ Javad im Tor konnte glänzend parieren. Somit kam 
es zu einem, für beide Seiten, gerechten 0:0.

Fazit: Stark gekämpft und zum Schluss auch verdient belohnt. 
Dennoch können wir immer noch etwas aus uns herausholen. 
Deswegen heißt es, trainieren, trainieren, trainieren! Weiter so 
Jungs!
Es spielten: F1: Lukas, Kemi (2), Daniel (1), Tobias, Lorenz (1), 
Yussuf (1), Ebrahim (1)
F2: Leonardo, Javad, Damian, Paul, Nico, Lovro, Fabrice (4)

Euer Trainerteam: Pada, Patrick, Denis und Tom

SGM SV Iptingen F-Jugendfeldspieltag in Rutesheim  
am 24.09.2017

Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Tempera-
turen durften unsere Kids am Sonntag in Rutesheim, auf un-
gewohntem Untergrund, wieder einmal die Fußballschuhe 

D-Junioren 1
Samstag, 07.10., 13.30 Uhr
SG Nussd./Mönsheim/Iptingen – Großsachsenheim

D-Junioren 2
Samstag, 07.10., 15.00 Uhr
SG Nussd./Mönsheim/Iptingen - Merklingen

E-Junioren
Samstag, 07.10., 12.00 Uhr
Kleinsachsenheim – SG Iptingen/Mönsheim/Großglattbach

Berichte:

Deutlicher Sieg unserer E-Junioren gegen den SV Illingen 

Am Samstag, 23.09.2017 spielte unsere E-Jugend ihr erstes 
Heimspiel gegen den SV Illingen. Von Anfang an hatte unser 
Team das Spiel unter Kontrolle. Jedoch konnte in der ersten 
Halbzeit noch kein Tor erzielt werden, da die Illinger ihre Ab-
wehrarbeit sehr gut ausübten.
In der zweiten Halbzeit übernahm unser Team wieder das 
Kommando und Tobias traf nach schöner Vorarbeit von An-
ton zum1:0 für die SGM. Unser Torwart Tim hatte heute einen 
ruhigen Samstagnachmittag. Weiter ging das muntere Tore-
schießen. Anton konnte mit einem Volleyschuss unter die Lat-
te und einem Kopfballtreffer nach einer Ecke auf 3:0 erhöhen. 
Das nächste Tor ging auf das Konto von Marlon, der mit ei-
nem gezielten Schuss unhaltbar zum 4:0 ins Toreck traf. Kurz 
vor Schluss setzte sich Jannik auf der rechten Seite durch und 
auch er trug sich in die Torschützenliste ein. Einer toller 5:0-
Sieg und ein gelungener Start in die neue Runde.

Für unsere E-Jugend spielten:
Tim, Jannik, Anton, Jan, Tobias, Sebastian, David, Nico, Marc 
und Marlon.

F-Jugendfeldspieltag in Lomersheim am 01.10.2017

Auch an diesem Sonntag standen unsere Jungs der F-Jugend 
wieder mit 2 Teams auf dem Sportplatz. Dieses Mal ging es 
zu unseren Nachbarn nach Lomersheim, wo wir uns erneut 
beweisen wollten. Unsere F1 startete auch gleich mit einem 
guten Auftritt, bei dem unser Torjäger Kemi gleich doppelt 
netzen konnte. Unser Gegner, der TSV Oberriexingen, kam 
zu keiner Chance, was unser Team gekonnt ausnutzte. Lorenz 
besiegelte den ersten Sieg des Tages mit dem 3:0, sodass wir 
hochmotiviert in unser nächstes Spiel gehen konnten.
Im zweiten Spiel standen wir dem TSV Enzweihingen gegen-
über. Trotz der starken Abwehrleistung unseres Meisterver-
teidigers Lukas kamen unsere Gegner immer wieder zu gu-
ten Torchancen, welche sie nach mehreren Versuchen dann 
auch gleich 3 mal nutzen. Dennoch konnten wir auch in die-
sem Spiel knipsen. Yussuf erzielte unser Tor nach einer guten 
Teamleistung.
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Ebrahim souverän vollendet wurde. Beim 4:0 durfte Paul dann 
selbst treffen und machte somit den verdienten Sieg klar.

Fazit: Kopf hoch Jungs, das nächste Mal trinken wir davor ein 
bisschen Zielwasser zusammen und dann rocken wir das Ding. 
Ihr habt Euch trotz der starken Gegner sehr gut geschlagen und 
bis zum Schluss gekämpft! Ihr hättet Euch einen Sieg verdient! 
An die „Zweiten“ ein großes Lob! Ihr habt das gut gemacht! 
Trotz fehlendem Wechselspieler habt Ihr nie nachgelassen.
Es spielten: F1: Daniel, Lukas, Yussuf, Lorenz, Norman, Tobias
F2: Ebrahim (2), Paul (1), Kemi (2), Javad (1), Fabrice (1)

Euer Trainerteam: Pada, Patrick, Denis und Tom

Abteilung Tischtennis

Kontakt:
Abteilungsleiter:
Werner Gloss, Fon 0171/17 08 065, tt.abtl@spvggmoensheim.de
Jugendleiter:
Martin Lacher, Fon 07044/90 22 03, tt.jgd@spvggmoensheim.de

Termine:

Herren I
Samstag, 07.10., 17.00 Uhr
Mönsheim – Großglattbach

Herren II
Samstag, 07.10., 18.00 Uhr
Mönsheim – Möglingen

Berichte:

Herren I

Mönsheim – Heimsheim 8:8
Ohne Urlauber Robert Lindner rechnete man sich gegen den 
Nachbarn aus Heimsheim nicht viel aus. Allerdings war auch 
der Gast nicht komplett, so dass man Hoffnung schöpfte, in 
dem jetzt schon beginnenden Abstiegskampf zu punkten.
Mit einer positiven Überraschung ging die Mönsheimer Erste 
aus den Doppelbegegnungen. Denn Thomas Kreidler und Pa-
trick Voltmann schafften es, das favorisierte Doppel 1 zu schla-
gen. Nachdem auch Michael Schulz und Michael Rittmann ihr 
Doppel gewinnen konnten und nur Walter Schwager und 
Werner Gloss verloren, stand es 2:1 für Mönsheim.
Im weiteren Spielverlauf konnte man in den Einzeln den knappen 
Vorsprung bis zum Stande von 5:4 halten. Im folgenden Schlüs-
selspiel lag Walter schon mit 2:0 und einer Führung im dritten 
Satz vorne, vermochte es aber nicht, den Sack zuzumachen und 
einen der vielen Matchbälle zu verwandeln. Der Gegner gewann 

schnüren. Doch nach nur kurzer Zeit hatte sich jeder an den 
Rasen aus Plastik gewöhnt und wir konnten voller Tatendrang 
mit unserer F1-Mannschaft in unser erstes Spiel gegen den 
VfR Sersheim I starten. Mit einer engagierten Leistung und viel 
Willen auf den ersten Sieg gelang es uns dennoch nicht, ein 
Tor zu erzielen, was unser Gegner allerdings eiskalt ausnutzte. 
Somit stand am Schluss eine 0:3-Niederlage auf dem Papier.
Im zweiten Spiel ging es dann gegen den FV Markgröningen 
I. Dieser ließ uns allerdings keine Chance. Am Ende konnten 
wir leider keinen Schuss auf das gegnerische Tor verbuchen, 
was die Laune der Jungs etwas minderte. Doch wir ließen die 
0:3-Niederlage hinter uns und gaben in unserem dritten Spiel 
noch einmal alles.
Nun war unser Gegner der SV Horrheim I. Trotz einer starken 
Leistung unseres Teams und klarer Überlegenheit gelang es 
uns nicht, das Runde ins Eckige zu bekommen. Durch Chan-
cen von Yussuf und Norman standen wir kurz davor, unser 
erstes Tor am heutigen Tage zu erzielen. Tobias und Lorenz, 
welche das Mittelfeld voll im Griff hatten, brachten uns im-
mer wieder mit guten Pässen in Position das verdiente 1:0 zu 
schießen. Leider spielte die Uhr nicht ganz mit, weshalb es am 
Schluss bei einem unglücklichen 0:0 blieb.
Doch man hatte nun neuen Mut gefasst und wollte im letzten 
Spiel gegen die erste Mannschaft der Phönix aus Lomersheim 
zeigen, dass wir auch in der Lage sind, Tore zu schießen. Wir 
wussten, dass unser Gegner sehr stark sein würde, doch das 
interessierte unsere Jungs ab Anpfiff überhaupt nicht mehr. 
Mit einem starken Lukas in der Abwehr bekam unser Gegner 
in den ersten 5 Minuten nahezu keine hochkarätige Torchance 
zu Stande.Wir kamen dagegen selbst zu guten Chancen und 
Yussuf machte richtig Betrieb im gegnerischen Strafraum. 
Man merkte allerdings, dass die vorherigen Spiele in den Kno-
chen saßen. Lomersheim nutzte dies und knipste gleich 4 mal 
gegen uns. Am Schluss bedankten wir uns noch bei unserem 
starken Torhüter Daniel, denn ohne seine guten Paraden hät-
ten wir am Ende des Spiels noch zwei oder drei Tore mehr be-
kommen können.

Erfolgreicher ging dafür unsere F2-Mannschaft zu Werke. Mit 
einem knappen 3:2-Sieg gegen Sternenfels II starteten wir, 
dank Toren von Kemi (2x) und Javad, gut in unseren Spieltag.
Als nächste Mannschaft stand uns dann der FV Markgrönin-
gen II entgegen. Unser Torhüter Ebrahim, der sich bei Manuel 
Neuer Tipps abschaute, stand hoch und fing somit alle Bälle 
der Gegner schon früh ab. Jedoch standen wir zweimal nicht 
gut hinten und gerieten somit in einen 0:2-Rückstand. Vorne 
ergaben sich noch ein paar Chancen durch Fabrice und Paul, 
welche wir leider aber nicht nutzen konnten. Somit stand un-
sere erste Niederlage heute auf dem Papier.
In unserem letzten Spiel ging es dann gegen den TSV Aurich 
II. Hier war es eine klare Sache. Durch das 1:0 durch Ibrahim, 
welcher durch Javad überzeugend im Tor vertreten wurde, 
schüchterten wir unseren Gegner schnell ein und kamen so 
zu weiteren Chancen. Eine davon nutzte Fabrice souverän zur 
Führung. Gekonnt legte er den Ball am Torhüter vorbei. Das 
3:0 durch Ibrahim gehört zur Hälfte ganz klar Paul. Mit einem 
Traumpass auf Kemi leitete er den Angriff ein, welcher von 
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Jungen U18 II

TSV Kleinglattbach II – Mönsheim 6:0
In Unterzahl war wenig machbar!
Kurz vor Spielbeginn kam die Absage von Samuel Döttling, 
der mit hohem Fieber das Bett hüten musste. Von hier aus 
gute Besserung. Ersatzspieler standen uns nicht zur Verfü-
gung. So musste man mit 3 Spielern die Reise antreten. Man 
hatte sich aber mit immerhin 3 Satzgewinnen gut gewehrt. 
Schwer zu sagen, ob in Bestbesetzung punktemäßig was drin 
gewesen wäre. Aber es gibt auch noch ein Rückspiel. Man 
muss hoffen, dass die Mannschaft in den nächsten Spielen 
zumindest mit dem aufgestelltem vorderen Paarkreuz an-
treten kann. Sonst ist generell die Runde schwer zu spielen. 
Schließlich spielt man eine Klasse höher als in der vorigen 
Saison.

Es spielten im Doppel: Lacher / Helbig.
Einzel: Pia Lacher, Tim Helbig, Christo Dandaras.

Jugend U13

Nussdorf – Mönsheim 6:1
Ehrenpunkt durch Sören!
An diesem Spieltag konnten wir sogar gleich mit 5 Kindern 
nach Nussdorf fahren. Für Menar Al Ahmad und Maryam Has-
hemi war es ihr erstes Spiel. Menar wollte unbedingt, dass wir 
in exakt 20 Minuten in Nussdorf sind. Was soll ich sagen - es 
ist uns beinahe gelungen. Es waren dann gemütliche 10 Mi-
nuten. In jedem Fall pünktlich, so dass genug Zeit war für Ma-
ryam, ein Trikot herauszusuchen und die ungewohnte Spielat-
mosphäre wirken zu lassen.

In den Doppeln hatte Madine, zusammen mit Nour, ihren ein-
zigen Einsatz an diesem Tag. Die beiden erreichten in jedem 
Satz mindestens 4 Punkte – super. Am Nebentisch entwickelte 
sich bei Sören und Maryam ein echter Krimi. Erst im 5. Satz 
setzten sich die Nussdorfer auf Grund ihrer besseren Auf-
schlagannahme durch. Die Vorhand-Schlagbewegung klapp-
te bei Nour, Maryam und Menar meist schon recht gut. Die 
Gegner waren aber einfach schon flexibler in den Techniken. 

zur Überraschung nicht nur diesen Satz, sondern auch noch das 
Spiel. Anstatt einer 6:4-Führung stand es nun 5:5 und zu allem 
Überfluss gingen auch noch die weiteren Partien von Werner 
(ebenfalls im Fünften) und Michael Schulz verloren. Beim Stande 
von 5:7 glaubte man nun nicht mehr an einen Punkt.
Dass man in den ausstehenden Partien dennoch zu 3 Punkten 
kam, lag vor allem an Thomas Kreidler, der gegen den ehe-
maligen Heimsheimer Spitzenspieler Kohles durch taktisch 
kluges Spiel einen nicht einkalkulierten Einzelpunkt erzielte.
Nach einem weiteren Einzelpunkt von Michael Rittmann ret-
tete dann das Abschlussdoppel Rittmann /Schulz im fünften 
Satz das gerechte, aber nicht mehr erwartete Unentschieden.

Löchgau – Mönsheim  9:3 
In der neuformierten Bezirksliga ging es zum Saisonauftakt 
zum Aufsteiger aus Löchgau. Und wie schon in der letzten 
Runde konnte man wieder nicht komplett antreten und muss-
te diesmal auf Urlauber Michael Rittmann verzichten.
Es zeigte sich, dass es unter diesen Voraussetzungen auch in 
dieser Spielrunde sehr schwer sein wird, den Klassenerhalt 
zu schaffen. Gegen eine durchschnittliche, aber in Bestbeset-
zung angetretene Bezirksligamannschaft aus Löchgau gab es 
jedenfalls nichts zu erben. Der Grundstein zur Niederlage wur-
de bereits in den Doppelbegegnungen gelegt. Relativ sang- 
und klanglos mussten alle drei Spiele abgegeben werden.
Der 0:3-Rückstand konnte auch nicht in den Einzelpartien 
wettgemacht werden, da die Gastgeber in den entscheiden-
den Spielsituationen immer einen Tick stärker waren.
Lediglich Michael Schulz und Robert Lindner konnten im vor-
deren Paarkreuz drei Gewinnpunkte beisteuern und damit Er-
gebniskosmetik betreiben.

Jungen U18 I

Mönsheim – TV Markgröningen II 3:6
Da war mehr möglich!
Man wusste, dass man es als Aufsteiger in der höheren Spiel-
klasse mit der nahezu gleichen Mannschaft schwerer haben 
wird. Man bot aber einer sehr ausgeglichenen Mannschaft 
aus Markgröningen ordentlich Paroli. Überraschend klar mit 
3:0-Sätzen gewannen Erik und Nick ihr Doppel. In den an-
schließenden Einzeln hatten Nick und Erik ballsichere Gegner, 
die schwer auszuspielen waren. Im Angriffspiel war bei beiden 
manchmal kein Durchkommen. Relativ deutlich verliefen die 
Spiele von Taven und Jan mit jeweils 0:3-Sätzen.
Jan war in jedem Durchgang dran, aber im entscheidenden Mo-
ment agierte er unglücklich. Für den 2. Punkt sorgte Erik, mit ei-
nem taktisch ausgereiftem Spiel gegen die Nr. 2 der Gäste. Span-
nend, mit einem glücklichen Happyend, bescherte uns Taven 
den 3. Punkt. Auch er musste sich auf seinen Gegner einstellen, 
damit dieser seine starke Vorhand nicht so einsetzen konnte.
Zu mehr reichte es nicht. Aber mit der Einstellung wird es auch 
in dieser Spielklasse eine schöne Saison werden.

Es spielten im Doppel: Lacher / Helbig: 1:0; Bauer / Domrös: 0:1
Einzel: Nick Helbig: 0:2, Erik Lacher: 1:1, Taven Domrös: 1:1, 
Jan Bauer: 0:1.
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Frauengymnastik - NEU -

Ab dieser Saison möchten wir unsere Frauengymnastik etwas 
verändern … wir bieten ab sofort HIIT (high intensive intervall 
Training – zu deutsch: Hochintensives Intervall-Training) an

Nachfolgend eine kurze Beschreibung des HIIT: „Beim HIIT ver-
brennst du mehr Körperfett als beim moderaten Fitnesstrai-
ning. Die Übungen bringen deinen Körper an seine Grenzen, 
wo er überdurchschnittlich viel Sauerstoff braucht und so den 
Stoffwechsel kräftig anregt. Um nach dem Training wieder in 
den Normalzustand zu kommen, muss dein Körper viel Ener-
gie aufwenden, das nennt man den Nachbrenneffekt. Was das 
konkret heißt? Auch Stunden nach dem hochintensiven Inter-
valltraining ist dein Energieumsatz noch erhöht. Aber auch 
die Ausdauer wird extrem gesteigert. Für High Intensity Trai-
ning spricht letztendlich auch der Action-Faktor: Das Training 
bringt Spaß und powert aus – für jeden Sportliebhaber eine 
tolle Kombination.“

Also ab jetzt Mittwochs um 20.00 Uhr in der Appen-
bergssporthalle!

Abteilung Breitensport

SKI- UND FITNESSGYMNASTIK FÜR SIE UND IHN

Fit auch im Winter!

Auch im kommenden Winterhalbjahr bietet die SpVgg Möns-
heim wieder ihr schon traditionelles Ski- und Fitnesspro-
gramm an.

… immer mittwochs, ab 4. Oktober 2017 jeweils von 19.00 
bis 20.00 Uhr ist an zwanzig Abenden im Winterhalbjahr in 
der Appenberg-Sporthalle Bewegung angesagt.

Unser Programm ist so ausgelegt, dass die unterschiedlichs-
ten Bedürfnisse erfüllt werden: Viele wollen sich optimal auf 
die Beanspruchungen beim Skifahren vorbereiten und da-
durch mehr Spaß haben und gleichzeitig die Verletzungsge-
fahr reduzieren. Für die meisten jedoch ist die Verbesserung 
der allgemeinen Fitness, die Erhaltung der Gesundheit sowie 
das Erleben von Wohlbefinden zunehmend wichtiger. Unse-
re Skigymnastik soll ein allgemeines Fitness- und Gesund-
heitstraining sein, mit möglichst vielen positiven Wirkungen. 
Die Erfahrungen mit und am eigenen Körper; die Freude an 
der Bewegung; die Chance, sich mal richtig auszutoben, zu 
schwitzen, sich anzustrengen; die Möglichkeit, Freunde zu 
treffen oder auch neue Bekanntschaften zu machen; dies sind 
Anreize, sich an unserer Skigymnastik zu beteiligen. Deshalb, 
machen Sie den Mittwochabend zu Ihrem Fitnessabend.

Sören hatte an diesem Tag einfach nicht genug vom Tisch-
tennis und spielte auch in seinem ersten Einzel, wie schon im 
Doppel, fünf Sätze.

Es war ein von Taktik geprägtes Spiel, welche von den tech-
nischen Fertigkeiten der beiden Jungs abging. Das größere 
Risiko und die Coolness von Sören im entscheidenden Satz 
verhalfen ihm dann zum verdienten Ehrenpunkt für Möns-
heim – Klasse!

Fazit: Ihr fünf habt wieder alle viel gelernt, wie z.B. die Auf-
schlagreihenfolge und -platzierung beim Doppel spielen. Das 
Punkte zählen klappt auch immer besser. Weiter so.

Pilates Anfängerkurs 2017

Sie möchten sich nach der einer Sportstunde länger, beweg-
licher und mobiler fühlen? – Dann ist Pilates das richtige Trai-
ning für SIE!
Die Pilates-Methode ist ein ganzheitliches Körpertraining, in 
dem vor allem die tief liegenden, kleinen und meist schwä-
cheren Muskelgruppen angesprochen werden, die für eine 
korrekte und gesunde Körperhaltung sorgen sollen. Das 
Training umfasst Kraftübungen, Stretching und bewusste 
Atmung. Angestrebt werden die Stärkung der Muskulatur, 
die Verbesserung von Kondition und Bewegungskoordinati-
on, eine Verbesserung der Körperhaltung, die Anregung des 
Kreislaufs und eine erhöhte Körperwahrnehmung. Gleichzei-
tig wird die Atmung geschult.
Ich möchte sie zu einer Informationsstunde am Donnerstag, 
den 5. Oktober 2017 um 20.00 Uhr in die Festhalle/Ap-
penbergschule Mönsheim einladen. Gemeinsam werden wir 
auch den Zeitpunkt für die weiteren Stunden festlegen.

Claudia May
DTB Pilates Trainer
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Bei anschließendem Bistro ist Zeit zum Quatschen, Kickern 
oder Entspannen vor dem Start in die neue Woche.
Eingeladen ist jeder – egal ob jung oder jung geblieben.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Mannschaftsleistung bringt Sieg  
für unsere Damen 1

Erstes Heimspiel und gleich gegen einen Aufstiegskandidaten. 
Man kann sich einen besseren Start wünschen. Aber wir neh-
men es, wie es kommt. Aufgrund von Urlaub und Verletzung 
konnten wir kein Vorbereitungsspiel bzw. Turnier bestreiten, 
dennoch stellten wir auf ein paar Positionen um, damit die 
Punkte in Mönsheim bleiben.
Im ersten Satz überrollten wir die Gäste von der SG Reutlin-
gen/Betzingen und gewannen viel zu leicht mit 25:7. Dies ist 
immer ein schlechtes Zeichen, denn anschließend fiel bei uns 
die Spannung ab und wir leisteten uns viele einfache Fehler. 
Schnell lagen wir mit 1:8 hinten und es begann eine kräfterau-
bende und spannende Aufholjagd. Mit 30:28 konnten wir den 
Satz gewinnen. Im dritten Satz bot sich uns ein ähnliches Bild, 
wobei wir mit 22:25 das Nachsehen hatten.

Der vierte Durchgang wurde ein enges Kopf-an-Kopf-Rennen. 
Keine der Mannschaften konnte sich absetzen, aber der Sie-
geswille war bei unseren Damen ein Tick stärker, somit ent-
schieden wir mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
den Satz und das Spiel mit 25:23 für uns.
Aufgrund der ungünstigen Voraussetzungen waren wir froh, 
die ersten drei Punkte zu haben, wobei wir mit einer einge-
spielten und fitten Mannschaft am kommenden Freitag ge-
gen die SSC Tübingen am Freitag nachlegen wollen.
Ein großes Dankeschön geht an unsere Zuschauer für die tolle 
Unterstützung.
E.U.

Sieg und Niederlage unserer Herren

Einen holprigen Start in die neue Saison legten unsere Herren 
bei ihrem Heimspieltag hin. Wenig trainiert aufgrund von Be-
ruf und Urlaub ging es gegen Winterlingen und Sindelfingen.

Beginn: Mittwoch 4. Oktober 2017
Uhrzeit: 19.00 bis 20.00 Uhr
Dauer: 20 Abende
Treffpunkt: Appenbergsporthalle Mönsheim
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 5 €, Nichtmitglieder 50 €
Übungsleiter: Walter Knapp
Übrigens, Nichtmitglieder sind herzlich willkommen und dür-
fen an zwei Abenden kostenlos schnuppern!

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Luther-Kino in der Alten Kelter!

Anlässlich des Jubiläums „500 Jahre Reformation“, lädt der 
CVJM Mönsheim am Freitag, 6. Oktober zum Kinoabend 
in die Alte Kelter ein. Gezeigt wird der Luther-Kinofilm von 
2003 (u.a. mit Joseph Fiennes, Uwe Ochsenknecht, Peter Usti-
nov, Bruno Ganz).
Einlass in die Kelter ist ab 19.00 Uhr. Der Film startet um 20.00 
Uhr und ist ab 12 Jahren freigegeben.
Davor besteht die Möglichkeit, sich mit Getränken, Hot Dogs 
und kinoüblichen Snacks zu stärken und einzudecken. Der 
Eintritt ist frei, für Getränke und Essen bitten wir um eine 
Spende.

Wir freuen uns auf einen spannenden Filmabend in der Kelter,
Ihr CVJM Mönsheim

Jugendgottesdienst „beziehungsweise“

am Sonntag, 8. Oktober, um 18.00 Uhr im ev. Gemeindehaus!

THEMA: GEISTREICH

Es erwartet dich ein gemütlicher Gottesdienst mit Input, Lob-
preis und Gemeinschaft.
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Bund für Umwelt und
Naturschutz (Bund)
Ortsgruppe Heckengäu

„Last-minute“ Infostand am BUND Streuobsttag 
in Mönsheim

Im Rahmen der BUND Streuobsttage lädt die Initiative „Streu-
obstpflanzaktion2017“ zu einer abschießenden Infoveranstal-
tung von 11.00 –15.00 Uhr am Samstag 7.10.17 ein.
Der Infostand befindet sich an der alten Oberen Mühle, Friolz-
heimer Straße 24 – Parkmöglichkeiten gibt es auf dem Markt-
platz und entlang der Pforzheimer Straße – es gibt Apfelku-
chen und Kaffee.

Aus den Nachbargemeinden

Wimsheimer Landfrauen laden ein

Vortrag „Die Gedanken sind frei …“

Montag, 16.10.2017 um 19.00 Uhr Vereinsraum
Das kennen Sie sicher auch: Sie denken an jemanden und kur-
ze Zeit später ruft derjenige an. Bei diesem Vortrag schauen 
wir verschiedene Seiten unserer Gedanken an; Welche Gedan-
ken haben wir? Haben Gedanken Kraft? Denken wir konstruk-
tiv – motivierend? Gedanken, Muster und Illusionen.
Referentin: Christine König Lebensberaterin, Eberdingen

Illinger Wirtshaussingen

Am Samstag, 07. Oktober 2017 findet im SVI-Heim in Illingen 
wieder das beliebte Illinger Wirtshaussingen statt. Gesungen 
werden deutsche Volkslieder und alte Schlager. Ein fröhlicher, 
netter Abend für Jung und Alt.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Wir werden musi-
kalisch begleitet.

Erst Mitte des ersten Satzes gaben wir die knappe Führung ge-
gen Winterlingen ab und konnten sie nicht mehr wiederher-
stellen. Leider gaben wir diesen mit 22:25 ab, um im zweiten 
eindeutig mit 25:16 zu gewinnen.
Anschließend erhöhte sich unsere Fehlerquote und wir verlo-
ren auch die Durchgänge 3 und 4 und somit das Spiel mit 1:3 
Sätzen.

Im zweiten Spiel gegen die sehr jungen Sindelfinger Jungs 
ließen wir mit 25:8, 25:9 und 25:13 nicht anbrennen und be-
hielten die Punkte in Mönsheim.
Ein großes Dankeschön geht an unsere treuen Zuschauer für 
ihre tolle Unterstützung.
E.U.

Kleintierzuchtverein Z351
Vogelfreunde Concordia

Einladung

zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, den 6. Okto-
ber um 20.00 Uhr.
Die Versammlung findet in unserem Vereinsheim (Industrie-
gebiet) statt. Alle Mitglieder, sowie Freunde der Kleintierzucht, 
sind wie immer herzlich willkommen.

Die Vereinsleitung

Sekunden können entscheidend sein …

Die Feuerwehr

Tel.112
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Termin:  Sonntag, 8. Oktober 2017, 14.00 Uhr
Kosten: 4,00 Euro pro Person, Kinder kostenlos

Treffpunkt jeweils: 
Rathaus Weil der Stadt, Unter den Rathausarkaden
Zu beiden Terminen ist eine Anmeldung nicht erforderlich.

Genug heizen und stoßlüften 
beugt Schimmel vor

Besonders im Winter ist Vorsorge nötig, damit sich Schimmel-
pilze gar nicht erst einnisten. Denn ihre Sporen können sich 
tief im Gemäuer einnisten und die Gesundheit gefährden. 
„Kleine Stellen bis zu einem halben Quadratmeter Größe kön-
nen mit einem normalen Reinigungsmittel entfernt werden“, 
erklärt Kerttu Valtanen vom Umweltbundesamt. Das trifft 
etwa auf Fugen und Silikon im Bad zu.
Schwarze Stellen sind dort zwar unschön, aber kaum gefähr-
lich, wenn sie umgehend beseitigt werden. „Größere Oberflä-
chenschäden und vor allem einen tieferen Befall sollte man 
aber besser in die Hände eines Fachmanns geben. Denn es 
ist wichtig, die Ursachen zu beseitigen, damit der Schimmel 
nicht wiederkommt.“
Die Pilze lieben es feucht und warm. „In Bad und Küche, aber 
auch im Schlafzimmer wird viel Feuchtigkeit produziert“, erklärt 
Alexander Lyssoudis von der Bayerischen Ingenieurekammer 
Bau. „Wird die nicht regelmäßig und vollständig herausgelüf-
tet, setzt sie sich an kalten Oberflächen ab, und es kann Schim-
mel entstehen.“ Aber auch bauphysikalisch kritische Bereiche 
wie Fensteranschlüsse oder Außenecken von Gebäuden sind 
für Schimmelbefall prädestiniert – ebenso kühle Außenwände 
und Bereiche, an denen wenig Luft zirkuliert. „Schimmelpilze 
können Allergien auslösen“, erklärt Valtanen. „Bei Aufenthalt in 
mit Schimmel befallenen Räumen sind vor allem Asthmatiker 
gefährdet.“ Das Gesundheitsproblem sei nicht zu unterschät-
zen: 15 % der deutschen Wohnungen haben einen sichtbaren 
Befall. Dazu kommen verdeckte Schäden, etwa in Hohlwänden 
oder im Fußboden, die oft lange unbemerkt bleiben.
Häufig entsteht Schimmel durch falsches Verhalten – zu wenig 
heizen, zu selten lüften. „Am wirksamsten ist die Stoßlüftung, 
um die gesamte feuchte Luft aus dem Haus zu bekommen“, 
rät Lyssoudis. Auch zu langes Lüften wäre falsch. Dann kühlen 
Räume bei niedrigen Außentemperaturen so stark aus, dass 
warme Heizungsluft an den Wänden kondensiert. mag
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Was sonst noch interessiert 

Nachtwächter und Kepler  
am Wochenende unterwegs

Nachtwächter-Rundgang

Am Freitag, dem 6. Oktober 2017 haben Sie wieder die Gele-
genheit, mit unseren Nachtwächtern Manfred Nittel und Gerd 
Diebold im alten Weil unterwegs zu sein.
Die Nachtwächter erzählen Geschichten, die im Mittelalter in 
der Stadt passiert sind. Der Rundgang führt durch Winkel und 
Gassen, vorbei an alten Fachwerkhäusern, auf einen noch be-
gehbaren Teil der alten Stadtmauer bis zum „Roten Turm“.
Wer etwas über die Geschichte Weil der Stadts im Mittelalter 
erfahren möchte, ist herzlich eingeladen, an dem etwa zwei-
stündigen Rundgang teilzunehmen.

Termin: Freitag, 6. Oktober 2017, 20.00 Uhr 
Kosten: 2,50 Euro, Kinder frei

Einblicke in das Leben  
Johannes Keplers – Kostümführung

Hansgeorg Latt alias Johannes Kepler gewährt am gleichen 
Wochenende Einblicke in die frühe Jugend des berühmten 
Mathematikers und Astronomen, der in Weil der Stadt ge-
boren ist. Auf unterhaltsame Art und Weise vermittelt er im 
Kostüm der damaligen Zeit in etwa 1,5 Stunden im Dialog mit 
den Teilnehmern Interessantes aus den ersten Lebensjahren 
Keplers und zur Geschichte der Stadt.
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

  für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,32 E für eine Spalte mit 45 mm (Direkt-
schaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschaltung an. 
Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe  s/w  4-farbig

Text  liegt bei  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Schaltung in 
Heimsheim oder Mönsheim

0,32 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim oder Mönsheim

76,80 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim oder Mönsheim

19,20 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Bestattungsunternehmen

Danksagung

1967 – 2017

 D as schönste  Denkmal, 
  das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen
                  der Mitmenschen.

        Albert Schweitzer

Je schöner und voller die Erinnerungen, desto schwerer die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinnerung in eine stille Freude. 

Man trägt das vergangene Schöne nicht mehr wie einen Stachel, 
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.	 	Dietrich		Bonhoeffer

Mönsheim, im September 2017

DANKE,
allen, die mit uns Abschied genommen haben  
von unserer lieben Mutter
 

Margarethe Kopp
* 1932 † 2017

und ihre Anteilnahme auf  vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten.
 
Danke an Frau Pfarrerin Haffner und den Frauen-
chor für die tröstenden Worte und Lieder.
Danke an alle im Schwester-Karoline-Haus Friolz-
heim und Herrn Dr. Schneider für die langjährige 
gute Pflege und Betreuung.

Die Kinder
Kornelia, Roswitha und Waldemar
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Stellenangebote

Betriebsferien rechtzeitig ankündigen! – anzeige@printsystem.de – 07033 5369 -32
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 05.10.– 11.10.2017 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Cars 3 – Evolution
(o.A.)

Stephen King's: 
"Es"
(ÜL/ab 16)

High Society
(ab 12)

Kingsman: 
The Golden Circle
(ÜL/ab 16)

Barfuß in Paris
(empf. ab 10)

The Lego
Ninjago Movie
(ab 6)

Die Pfefferkörner und 
der Fluch des schwarzen 
Königs (o. A.)

Ostwind – 
Aufbruch nach Ora
(o. A.)

Weit. Die Geschichte von 
einem Weg um die Welt
(o. A.)

tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.30 tägl. 19.00 Fr 17.30 Fr 17.00 Sa/So 17.00 Sa/So 15.15
Fr auch 17.30 Fr-So auch 17.30 Sa/So auch 17.45 Sa/So 15.15 Sa/So 15.00
Sa/So auch 15.15 + 17.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Das Magazin 
unserer Region

Anzeigenannahme: 
info@joyedition.de oder 07033 306263


